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Deutſchland deutſchen Induſtriellen für das wiederum aus umfaſſende Maßnahmen getroffen, daß dergleichen feld nahmen heute Abend bedeutend zu. Zuerſt nächſten Gemeinderathe die Majorität bilden 
£ - privater Initiative geplante Unternehmen be⸗ Ausſchreitungen nicht wieder vorkommen. wurde ein Wachmann, der allein durch die Menge werden, ſondern es werden dieſe Wahlen den 


Berlin, 3. April. Heute Abend um 8 Uhr geiſtern ſollten. Wir haben in den letzten Jah⸗ Aus dem Harz, 7. April. Es iſt eine ging, plötzlich mit einem Steinhagel überſchüttet. Beweis liefern, ob der Boulangismus in Paris 
gab der Staatsminiſter Graf Herbert Bis⸗ ren genug, ja übergenug Gelegenheit gehabt zu uralte Sitte, daß am 1. Oſterfeiertagabend auf Der Wachmann zog den Revolver und drohte zu noch einen großen Theil der 270,000 Stimmen 
marck auf Veranlaſſung Sr. Ma⸗ der Wahrnehmung, daß Ausſtellungen zu Stande den Bergen Flammen entzündet werden, und die ſchießen, die Menge ſetzte jedoch den Steinregen beſitzt, welche am 27. Januar 1889 Boulanger 
jeſtät des Kaiſers in ſeiner bisherigen kommen, welche nicht aus allgemeinem Bedürf- Jugend ſich um dieſe herum mit Fackeln tum- fort und zwang den Bedrohten zur Flucht. Nun⸗ auf ſich vereinigt hat. Das boulangiſtiſche Zen 
Amtswohnung in der Königgrätzer⸗Straße ein niſſe hervorgehen, ſondern weſentlich anderen melt. Hier im Harz hält man an dieſem Brauche mehr rückten Wachleute von allen Seiten an, tralkomitee wird in ſämmtlichen 80 Wahlbezirken 
Diner zu 16 Gedecken. Kurz vor 8 Uhr fanden Motiven ihr Daſein verdanken. Abgeſehen von ganz beſonders feſt. Lange Zeit vorher werden um die Menge auseinander zu treiben. Die der Stadt Paris einen Kandidaten aufſtellen, der 
ſich zu demſelben unter anderen ein: der Kultus- den Männern, die es ehrlich und aufrichtig mit ſchon die Holzhaufen auf den Bergen zuſammen⸗ Menge warf ſich auf die Wachmannſchaft, mit der „Inveſtitur“ des Generals, d. h. als 
miniſter v Goßler, der kommandirende General einer Ausſtellung meinen — und es giebt ja gebracht und die Kienfackeln der Knaben gebörrt, worauf dieſe blind geladene Revolver abfeuerte. ſpezieller Vertreter des „verbannten Deputirten 
des Garde⸗Korps Freiherr v. Meerſcheidt⸗Hül, deren ohne Zweifel eine große Anzahl —, ſpielt geſpleißt, mit Werg und Fett leuchtkräftiger ge⸗ Als der Pöbel bemerkte, daß die Schußwaffen von Paris“ auftreten wird. Heute Nachmittag 
leſſem, der Chef des Militär⸗Kabinets General das Intereſſe von Terrain⸗Spekulauten, Hoteliers ſtaltet. Dieſe Fanale, welche weithin einander nur blind geladen waren, erneuerte er ſeine Angriffe. ſind die Mitglieder des Komitees von Jerſey 
v. Hahnke, der Wirkliche Geheime Rath Graf und Reſtaurateuren und nicht in letzter Linie die grüßen und chriſtlichen Oſtern künden, ſind von Die bedrohten Schutzleute ſetzten ſich zur Wehr zurückgekommen, wo unter dem Vorſitze des Ge⸗ 
Berchem, der Wirkliche Geheime Ober⸗Regie⸗ gar manchem unerträgliche Leere des Knopflochs einer Großartigkeit im Gebirge, die mit Recht und hieben auf die Anſtürmenden ein, unter denen nerals die Kandidatenliſte des Komitees berathen 
rungsrath Dr. v. Rottenburg, der Geheime Le⸗ bei jener privaten Initiative eine große Rolle. Bewunderung verdient. Geſtern Abend begün⸗ ſich viele halbwüchſige Burſchen befanden. Die und genehmigt worden iſt Daß es den Bou⸗ 
gations⸗Rath Dr. Krauel, der Wirkliche Lega⸗ Terrain⸗Spekulanten zu bereichern, Hoteliers und ſtigte fie das milde, trockene und windſtille Wetter Menge begann nun in mehreren Straßen die langiſten gelingen könnte, das Pariſer Stadthaus 
tions⸗Rath v. Kiderlen⸗Wächter, die dienſthaben⸗ Reſtaurateuren die Gäſte zuzuführen und das ganz beſonders. Läden zu zertrümmern und drang in drei Brannt- zu erobern, d. h. die Mehrzahl ihrer Kandidaten 
den ae Sr. Maj. des Kaiſers u. a. Dekorationsbedürfniß ordens⸗ und titelſüchtiger Der Touriſtenverkehr im Harz war an beiden weinſchänken ein, von denen eine gänzlich zerſtört in den Gemeinderath zu bringen, darf als aus⸗ 


mehr. Zehn Minuten vor 8 Uhr langte Se. Maj. Männer befriedigen zu helfen, hat die deutſche Oſtertagen ſchon beträchtlich, die Hochwarten des und geplündert wurde. Nachdem der Pöbel hier geſchloſſen gelten, aber es ſollte mich nicht wun⸗ 
der Kaiſer in offenem Jucker Biererzug — in Induſtrie aber ganz und gar keine Veranlaſſung. Gebirges werden ſchon vielfach erſtiegen. Das den vorgefundenen Brauntwein ausgetrunken dern, wenn ſie es fertig brächten, 15 bis 20 
einer Stunde und fünf Minuten von Potsdam Sie wird auch an einer Förderung des in Ber Wetter war — namentlich am erſten Tag — hatte, wurde die Lampe umgeworfen, worauf das Sitze zu gewinnen. Es werden zweifellos außer 
kommend — vor der Gartenvilla an, wo Aller⸗in geplanten Unternehmens um jo weniger ſonnigklar und frühlingsmilde Lokal alsbald in Flammen ſtand. Inzwiſchen dem Theile der Demagogen, welche den Kern der 
höchſtderſelbe vom Grafen Herbert empfangen Freude haben, als die „Ausſtellungsmüdigkeit“ Kiel, 8. April Auf 5 Germanig-Werft wurde militäriſche Hülfe herbeigerufen. Ein boulangiſtiſchen Bande bilden, für die Kandidaten 
wurde. Die Tafel war in dem nur kleinen Eß⸗ in den letzten Jahren nicht nur nicht abgenom⸗ ſind 700 Abe er entlaſſen worden, weil ſie leichter Platzregen bewirkte indeß eine ſtarke des Generals alle Diejenigen ſtimmen, welche 
59 der Villa aufs geſchmackvollſte angerichtet. men, ſondern wefentlich zugenommen hat. Dazu nicht zu dem bisherigen Lohnſatze Ueberſtunden Abnahme der Anſammlungen und um acht Uhrſaus irgend einem Grunde mit den beſtehenden 
e. Majeſtät nahm zwiſchen dem Kultusminiſter Arbeiten wollten; W trat? Ruhe ein. f . Verhältniſſen unzufrieden ſind, die aber keiner 
Hannover, 8. April. Die Korbmacher- Wien, 8. April. Beim Zurückdrängen beſtimmten politiſchen Partei angehören; und da 
gehülfen beſchloſſen, zur Durchſetzung höherer des Pöbels durch die Wachleute mit blanker die Royaliften und die Bonapartiſten nur in 4 
Löhne die Arbeit einzuſtellen Klinge wurden mehrere Perſonen verwundet. oder 5 Wahlbezirken eigene Kandidaten aufſtellen, 
Wiesbaden, 8 April. Da die Kaiſerin Später erneuerten ſich die Tumulte. Der Pöbel werden die Stimmen der Monarchiſten in den 

von Oeſterreich hier in ſtiller Zurückgezogeuheit verſuchte, die von den Wachleuten Verhafteten zu meiſten Bezirken ebenfalls den Boulangiſten zu 
zu leben wünſcht, war die Ausführung des von befreien; als dieſelben bereits in der Wachſtube Gute kommen. Dazu kommt noch, daß der gegen⸗ 
Sr. Majeſtät dem Kaiſer Wilhelm beabſichtigten 11 ſtürzte bie Menge nach und zerſtörte wärtige Gemeinderath ſoeben den Boulangiſten 
Beſuches bisher fraglich. Die Kaiſerin hat auf Illes in der Wachſtube. Dann ergoß ſich die ein ſehr gefährliches Loſungswort für die Wahlen 
die Anmeldung des Beſuches aber geantwortet, Menge in verſchiedene Straßen. Als die erſten geliefert hat, dadurch, daß ein großer Theil ſeiner 
daß ſie ſich ſehr freuen würde, Se. Majeſtät zu Schüſſe fielen, ſperrten alle Geſchäftsinhaber ihre Mitglieder — radikale wie ultraradikale — ſich 
ſehen. Der Beſuch des Kaiſers erfolgt, wie Lokale. Ein Porzellaugeſchäft, das offen blieb, bei der in letzter Woche ſtattgehabten Emiſſion 
nunmehr beſtimmt verlautet am Freitag Nach⸗ wurde. ſofort verwüſtet. Die Menge erbrach einer ſtädtiſchen Anleihe auf Koſten des Publi- 
mittag zwiſchen 1 und 2 Uhr und zwar im zahlreiche Läden, darunter außer den Brannt- kums beſondere pekuniäre Vortheile verſchafft 
engſten Familienkreiſe © 2 weinläden auch eine Bierſchänke, ein Kleiderge- hat, was zwar nach hieſiger Sitte nicht als Ver⸗ 
8 Selzmiabez 5 April. Bor der hieſigen ſchäft und ein Eiergeſchäft. brechen gilt, aber nur unter der Bedingung, daß 
Landgerichtsſtrafkammer wurde gester ein Fall Wien, 8. April. Der Kaiſer wird heute bäh rg entſteht, wie ſolches augen 
verhandelt, der ſeiner Zeit im Herzogthum ziem⸗ > x 


haben die Ausſtellungen in Amſterdam und Ant⸗ 
werpen vor allem auch die „große Kirmes“ in 
Brüffel redlich das Ihrige beigetragen. 

Aber es kommt noch ein weſentlich anderer, 
viel gewichtigerer Grund hinzu, gegen ein der⸗ 
artiges Unternehmen Stellung zu nehmen. Es 
ehört unſeres Erachtens ſchon eine anormale 

oſis optimiſtiſcher Weltanſchauung dazu, wenn 
man die Zeit, in der wir leben, nicht für eine 
furchtbar ernſte zu halten geneigt iſt. Im In⸗ 
nern unſeres Landes harren, ſo ſchrieb neulich 
ſelbſt ein Berliner Blatt, ſo viele der höchſten 
wirthſchaftlichen und ſittlichen Aufgaben der Er⸗ 
ledigung, für welche es ſich mehr lohnt, die 
Kräfte eines Volkes einzuſetzen, als für äußeren 
Glanz und für prunkhafte Schauſtellungen. Wir 
meinen, gerade der Kopf der deutſchen Indu⸗ 
ſtriellen ſei heute mit ganz anderen Gedanken 
angefüllt als mit ſolchen, die ſich auf Veranſtal⸗ 
tung von Ausſtellungen beziehen. Die Vorgänge 
der letzten Tage und Wochen laſſen uns doch 
wahrhaftig nicht gerade mit jubelndem, ſorgen⸗ 
freiem Herzen in die Zukunft blicken, die der 
deutſchen Induſtrie noch ſehr ſchwere Stunden 
bringen kann. Möge letzteres ein freundliches 
Geſchick verhüten; aber in ſolcher Stimmung, 
wie ſie die heutige iſt, an die Veranſtaltung von 
Schauſtellungen zu denken, will uns wenig paſ⸗ 
ſend und noch viel weniger nützlich erſcheinen. 


und dem General Frhrn. v. Meerſcheidt⸗Hül⸗ 
ber Platz, während ſich gegenüber der Gaſt⸗ 
geber niederließ. Die Herren waren in kleiner 
Uniform, bezw. im Gehrock erſchienen. Um 8], 
Uhr begann das Diner. Die Wagen waren für 
11½ Uhr beſtellt worden. — Wie wir hören, 
gedenkt Graf Herbert Bismarck ſeinen Umzug 
nach Friedrichsruh am Donnerſtag dieſer Woche 
zu bewerkſtelligen. 5 

— General Lieutenant Lentze, bisher 
Kommandeur der 16. Diviſion, iſt bekanntlich 
durch k. Kabinetsordre vom 24. März zum kom⸗ 
mandirenden General des neugebildeten 17. Ar⸗ 
meekorps ernannt worden. 

Friedrich Wilhelm Auguſt Lentze iſt am 22. 
Juli 1832 zu Soeſt als Sohn des 1864 ver⸗ 
ſtorbenen Oberſten z. D. Lentze geboren, alſo 
jetzt bald 58 Jahre alt. Als dreijährig Frei⸗ 
williger beidem damaligen 26. Infanterie⸗Regi⸗ 
ment am 1. Oktober 1851, 19 Jahre alt, vor 
faſt 39 Jahren in den Dienſt getreten, wurde 
er am 7. September 1851 Sekonde⸗Lieutenant; 
vom Oktober 1857 bis zum gleichen Zeitpunkte 
1860 war er zum Beſuch der Kriegs⸗Akademie 
kommandirt. Am 13. November zum Premier⸗ 
Lieutenant befördert, bekleidete er kurze Zeit den 
Poſten eines Regiments⸗Adjutanten, um bald 
darauf während der Kommandoperiode 1861—62 


u Abend nach München abreiſen, um die Erz⸗ 

liches Auffehen erregte. Es 1 880 1 1 na zu beſuchen. Die e Italien. 

eine Wahlfälſchung, wie fie mit dieſer Dreiſtig⸗Wittwe, Erzherzogin Stefanie, wird morgen nach ; „ 
hlfälſchung, Gries reifen. — Nach einer Meldung der „Pol. — Rom, 8. April. 8 Per, Bap lt wind er 

Sonnabend die zur Centenarfeier Gregor's hier 


keit selten verſucht werden dürfte. Der Gemeinde⸗ 555 Melvun Mr 
1 © 717 9 8⸗ 'Nyy ) * fr 15 8 U . .r 7 2 N n 
vorſteher und frühere braunſchweigiſche Landtags- Korr.“ aus Petersburg hat die erſte Gemahlin eingetroffenen öſterreichiſchen Pilger empfangen. 
Rom, 8. April. Der Papſt empfing heute 


abgeordnete Becker in Scharfoldendorf hatte am des Schahs von Perſien eine Reiſe nach Europa 

15. November v. J. die Neuwahl von zwei und zwar zunächſt nach Wien angetreten. — : u, J. Der her 
Mitgliedern der Kreisverſammlung zu leiten. Prag, 8. April. Auf der Schützeninſel Mittag die Ofter Glückwünſche der Kardinäle. 
Unter den beiden Ausſcheidenden befand ſich fand eine große Arbeiterverſammlung Die Aufprache enthielt Anſpielungen auf die all- 
Becker ſelbſt. Im erſten Wahlgange, bei dem ſtatt, welche ſich für die Feier des 1. Mat ent⸗ gemeine politifch> Lage. 

es ſich um feine Erſatzwahl handelte, wurden 81 ſchied. Beſondere feſtliche Umzüge ſollen indeſſen Rom, 8. April. Das politiſche Bankett 


bei der g d wir find überzeugt, daß dieſe unſere Anſicht Stimmen abgegeben. Becker als Wahlvorſteher an dieſem Tage nicht ſtattfinden. der crispifeindlichen Oppoſition iſt auf den 21. 
Genernlſtabs peſchiſtegt 155 5 1862 Bu 9 dem dei Bien öden Theile der deutſchen las die abgegebenen Zettel, ohne ſie einem anderen Belgie er eit periepoben worden, weil Diaglian er 
er als Lehrer zur Kriegsſchule in Engers, aber] Induſtrie gut geheißen werden und allerorten die zu . het Jen m er „ 
ſchon 1864 unter Beförderung zum Haupt Erklärung hervorrufen wird: „Wir wollen für dabei neben drei anderen Namen 42 Mal ſeinen 5 Brüſſel, 7. April. (Voſſ. Ztg.) Belgien 2 . 
deen eee f f i „eigenen Namen, und proklamirte ſich dann als ſteht jetzt chbed d folgen⸗ Spanien und Portugal. 
in den großen Generalſtab verſetzt. Bei Beginn die nächſten Jahre keine deutſche nationale Aus- .es aht i VVV ö ori i i 

i wiedergewählt. Verſchiedene der Anweſenden ſchweren, aber nicht unerwarteten Entſcheidung. Madrid, 8. April. Die Regierung ſandte 


ſtellung!“ 

— Zu dem Plane der britiſch⸗oſtafri⸗ 
kaniſchen Geſellſchaft, einen Zug nach 
Wadelai auszurüſten, wird der „Poſt“ ge⸗ 


der Mobilmachung 1866 wurde er dem General⸗ 
ommando des 7. Armeekorps und während des 
ieges dem Oberkommando der Main⸗Armee 
als Generalſtabs⸗Offizier überwieſen. Nach dem 
Friedensſchluſſe wurde er als Lehrer zur Kriegs⸗ 
Akademie kommandirt und verblieb als 
daſelbſt bis Ende September 1868, worauf 
November deſſelben Jahrer ſeine Verſetzung zu 
Generalſtabe der 15. Diviſion erfolgte. In 
dieſer Stellung wurde er am 18. Juni 1869 
um Major befördert und nahm während des 
ieges gegen Frankreich an der Einſchließung 
von Metz, an den Schlachten bei Gravelotte 
Amiens, Bapaume, an der Hallue u. | w. Theil. 
Am 14. Februar 1875 wurde er als Bataillons⸗ 
Kommandeur in das damalige 3. weſtfäliſche In⸗ 
fanterie-Regiment Nr. 16 verſetzt, in demſelben 
Jahre am 19. September zum Oberſt⸗Lieutenant 
befördert und 1876 unter a in ben 
Generalſtab zum Chef des Generalſtabes des 6. 
rmeekorps ernannt. 

Bid Stellung hat Oberſt⸗Lieutenant Lentze 
über 8 Jahre innegehabt, wurde in derſelben 
1877 zum Oberſten befördert, erhielt 1882 den 
Rang eines Brigade Kommandeurs und wurde 
1883 zum General⸗Major befördert. Seine Er⸗ 
nennung zum Kommandeur der 19. Infanterie⸗ 
Brigade erfolgte 1884. Mit der Beförderung 
zum General⸗Lieutenant 15. November 1887 war 
gleichzeitig ſeine Ernennung zum Kommandeur 
der 16. Diviſion verbunden, aus welcher Stellung 
er jetzt zum kommandirenden General ernannt 
a worden iſt. General⸗Lieutenant Lentze 
1 iſt unſeres Wiſſens der erfte fom- 
u mandirende General aus dem 
; Bürgerſtande. Er beſitzt den Rothen 

Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit dem Stern, 

Eichenlaub und Schwertern und mit Schwertern 

am Ringe, den Stern zum Krowen-Orben 

Nasse. Klaſſe und das Eiſerne Kreuz erſter 
aſſe. 


„Nachdem in letzter Zeit bereits verſchiedene 
wirthſchaftliche Vereinigungen, u. a. der Verein 
4 deutſcher Eiſen⸗ und Stahlinduſtrieller, gegen den 
F Plan einer „deutſch⸗nationalen“ Ausſtellung in 

0 Berlin Stellung genommen, ergreift im neueſten 

Hefte von „Stahl und Eiſen“ Herr Dr. Beumer 
der Geſchäftsführer des Vereins zur Wahrung 
der gemeinſamen wirthſchaftlichen Intereſſen in 
Rheinland und Weſtfalen, das Wort in derſelben“ 


proteſtirten aber ſofort, erklärten, der von ihnen Die belgiſche Regierung hat beſchloſſen, der De⸗ an den Botſchafter in Paris eine Beſchwerde 
Gewählte ſei nicht mit verleſen worden, und putirtenkammer ſofort nach den Oſterferien eine über den Artikel des „Temps“, betreffend die 
verlangten die Wahlzettel zu ſehen. Becker hatte Vorlage zu unterbreiten, durch welche die ftant- ſpaniſchen Generale. 
ichrieben dieſelben a 1 8 Na, 15 ab ie Caisse ie 5 ermächtigt 8 unter Liſſabon, 4. April. Der Sieg der konſer⸗ 
5 ' ; ' eigen und behauptete, das von ihm mitgetheilte Garantie des belgiſchen Staates für den Kongo⸗ vativ⸗ tal i i er 
e Een Inte ee kkrgebntß feige, Die Wähler Beftanben-aben. ftantein ER von 150.51 1 ik 0» 9 Wohlers olsen ein viel 
dem Viktoria Npanza, beſonders nach Kavirondo, Nane energiſcher an Big Verlangen, die nen Franks in dreiprozentigen Obligationen bedeutenderer, als zuvor angenommen wurde. 
Stationen angelegt worden ſind, welche für die meer 9175 e endlich en ae. = ha inne König Leopold, welcher Millionen Es ſtellte ſich vielmehr heraus, daß, abgeſehen 
erproviantirung unerläßlich find. Der Verſuch ee Ri . a 1 VFVVCVVTT NEIN Ta 
Berbroniamt läßlich find. Der Berfuch 1 15 IE eee ee ee uh ie für En 80 aniſche Unternehmen genpfert hat von Liſſabon, das ganze Land konſervat gewählt 
der Engländer verdient alle Aufmerkſamkeit ſo⸗ nun heraus, daß anftatt 42 2 in 18 Zettel und thatſächlich den Kongoſtaat ſeit deſſen Ent⸗ hat. Die dreißig Mitglieder der progreſſiſtiſchen 
wohl vom politiſchen als vom handelspolitiſchen auf Beckers 1 5 lm en el ſtehen erhält, welcher nicht nur ſeit Jahren ſich Partei und die zehn Abgeordneten der „menar⸗ 
Geſichtspunkt. Wird es den Engländern gelin⸗ mögender Mann, w 8 türlich fein 8 2 = Entbehrungen auferlegt, ſondern auch in eine chiſchen Linken“ ſind nur deshalb gewählt worden, 
en, den großen Karawanenverkehr vom Nyanda, 18 Me er A er 95 70 h ſeines Amtes ſtarke Schuldenlaſt gerathen iſt, kann nicht mehr weil das in Portugal beſtehende Syſtem der 
Wadelai und dem Maſſai⸗Jallaland nach Mombas 15 8 3 1 5 5 in BR nn he ausſchließlich mit feinen Mitteln das Kongowerk Liſtenwahl auch B zungen 2 
zu lenken? Bis jetzt find die Verſuche nicht Fal 9 Mon. 0 haft begangenen fortführen. Alle Bemühungen der Kongoregie⸗ In einigen Wahlkreiſen wurden deshalb neben 
don Erfolg gekrönt geweſen, obwohl in Folge der 5 ‚dung zu onaten Gefängniß verurteilt. rung, dem Staate Mittel zu ſchaffen, find miß⸗ den beiden Kandidaten der konſervativen Partei, 
Unruhen in Deutſch⸗Oſtafrika die Gelegenheit U Se die Rich⸗ lungen. Da man ſeine ſchwache finanzielle welche überall eine große Mehrheit erhielten, 
ünſtig war. Die Karawanenſtraßen nach Mom-| n — 5 Ae 1 . Grundlage nur zu gut kennt, ſo erwies ſich der ebenfalls ein fortſchrittlicher Kandidat gewählt, 
bas führen einmal durch das Land der Maſſais, a. yo 85 Ain Der „Allgemeinen inländiſche und ausländiſche Kapitalsmarkt für ſelbſt wenn er nur die Hälfte der Stimmen auf; 
dann aber auch durch öde Gegenden, wo mit Zei ung Aken Berl er e Die her⸗ den jungen Staat unzugänglich. Wohl hatte die zuweiſen hatte, aber doch dem Zahlenverhältniß 
großen Schwierigkeiten Brunnenanlagen her⸗ L er 75 — Er en, darunter S. belgiſche Volksvertretung dem Kongoſtaate die Er⸗ nach an dritter Stelle ſtand. — Die Republikaner 
zustellen waren, wenn ein ſtarker Karawanen⸗ 71 51 Er, ; air ank, 5 mächtigung ertheilt, für 150 Millionen Franks der e fühlen ſich dagegen ug ihren 
verkehr ermöglicht werden ſollte. 15 en ? a e oa haben Kongolooſe, doch ohne Haftbarkeit Belgiens, aus Wahlſieg und die Erringung ihrer drei Mandate 
— Vor wenigen Tagen ging durch die a Sie Reihe talieniſcher Finanzgeſcheſte ch Naher dige Bone Ae bahn bat eber ate . 155 e deb d — etadt 
Blätter eine Mittheilung des Inhalts, der frühere zuwickeln. Es iſt dies auf Grundlage der be⸗ fe te dieſ 8 Ante 5 5 0 70 1 1 5 f 5 ein 5 ti näßig start Yes 0 a ib 
deutſche Konſul auf Samoa, Dr. Knappe, ſtehenden politiſchen Freundschaft ein Feichen der baut 1 N sti f 1 Hai eg 10-|das 9 N 00 > en Prophez 23 
6 Ben 9 e e ar intimen Geſtaltung der wirthſchafſlchen Be 3 9 e fein ; wind, ie haben Fin daß n e ee * Re 
5 ewei „ ai 1 € 1 5 5 8 1 1 792 > 
BE Bent, aut mot cr De lerne ,,,, Dre ce meer Dahn berät, Rn 
niſchen Hauptinſel Upolu ganz n zugegan⸗ wieſen. Es ſcheint, daß zunächſt die Mitwirkung einer afrikaniſchen Kolonie nichts wiſſen, aber die der Regierung wird es eben liegen, ob ſie im 
genen Weiſungen entſprechend gehandelt. Dieſe dieſes deutſchen Bank⸗Konſortiums für die Ein⸗ klerikalen Kammern bewilligten ohne Zaubern Stande iſt, daß von ihr dem Lande vorgeführte } 
Angabe iſt indeſſen, wie die „Neue Preuß. Ztg.“ richtung des italieniſchen Credit foncier gewon⸗ zehn Millionen Franks. Zum erſten Male hatte Reformprogramm durchzuführen; hierdurch wird 
berichtet, nicht richtig. Der Disziplinarbof, dor nen iſt, und es iſt anzunehmen, daß der italie⸗ ſich damit der belgiſche Staat mit feinen Mitteln ſie ihre eigene Stellung und die der Monarchie 4 
welchen Dr. Knappe geſtellt war, 115 ee) nische Kredit von dieſer Vertrauenskundgebung an dem Kongowerke betheiligt. Was der König ſichern. Die Ausſichten für eine günſtige Ent- 
verlautet, nur als mildernden Grund zugebilligt, der deutſchen Haute Finance guten Erfolg ſeit Jahren erſtrebt hatte, war erreicht, die In⸗ wickelung find vorhanden, und die von republika⸗ 
ziehen wird. 5 5 tereſſen Belgiens waren für die Zukunft mit niſcher Seite geplanten Demonſtrationen können 
i Weiter meldet die „Allgemeine Ztg.“, daß denen des Kongoftaates verknüpft. Dieſem erſten nur den Erfolg haben, die bisher ſchon mehrfach N 
im Landtage ein Nachtragskredit von 2 Millionen Schritt ſchließen ſich naturgemäß die weiteren an. bewiejene Energie des Miniſterpräſidenten Sera 
Mark zur Herſtellung des baieriſchen Theiles Heute handelt es ſich um die Sriftenz des Kongo Piementel noch weiter anzuſpornen. * 
des Kabels München- Berlin eingebracht wer- ſtaates; ihm den Kredit Belgiens verſagen, heißt . 9 
den ſolle. 5 e Idas Ronge-Unternehmen vernichten oder wenig⸗ Großbritannien und Irland. 
a Baden-Baden, 3. April. Die Erzherzogin ſteus es feiner Fortentwickelung berauben; die London, 8. April. Stanley's ſcharfer, 
alerie und der Erzherzog Franz Salvator ſind Möglichkeit, ſich Kolonien und Abſatzgebiete zu gegen die Verwaltung der oſtafrikaniſchen Ges 
heute Mittag aus Heidelberg hier eingetroffen ſchaffen, fteht für Belgien auf dem Spiele, an⸗ ſellſchaft gerichteter Tadel erregt hier viel Auf. 
und ſtatteten dem Prinzen Albrecht von Preußen, dererſeits tritt die Bedeutung des afrikaniſchen ſehen und giebt zu der Vermuthung Anlaß. 
Regenten von Braunſchweig, einen Beſuch ab. Beſitzes auch in internationaler Hinſicht dem Stanley habe entdeckt, das Makinnon Kon 


2 


14 


ihn auf Stellung zur Dispoſition. In Folge 
deſſen iſt Dr. Rappe bereits von hier ab⸗ 
begeben, um dort in den Dienſt einer Geſellſchaft 


Königsberg, 7. April. Die königliche Re⸗ 
gierung beabſichligt der „Hart. Ztg.“, zufolge, 


ebenſo wie am kuriſchen Haff, auch am Frifchen raum! { 

95 No 150 zu erbauen. Dieſe für] Morgen erfolgt die Rückkehr nach Wiesbaden. Lande vor Augen. Wohl werden ernſte Bedenken ſort iu m beabſichtigte, feine Expedition zu an⸗ 
; 7 Hagenau. Für den Fonds zum Kaiſer gegen die Staatsgarantie für dieſe große Anleihe deren Zwecken zu benutzen, als zu Emin 's er⸗ 
⸗Friedrich⸗Denkmal find, nach einer Mittheilung und gegen das dem belgiſchen Staate erwachſende folgter Rettung. Erſtaunliche Enthüllun⸗ 


Angelegenheit und ſchreibt: 3 das friſche Haff gleich nach dem Oſter⸗ der „H. Z.“, bereits 200,000 Mark beiſammen. Riſiko laut, wohl eifert die radikale und ſozialiſtiſchegen werden erwartet. 7 
8 1 3. em Berellnächügten zum Bun⸗ fete on Jagen Regierungsbeamten beveift wer-| Die Armee hat ſich hierbei allein mit über Arbeiterpreſſe auf das heftigſte gegen dieſe Aus⸗ fand AR 
desrath, Herrn Staatsminiſter von Bötticher, den wird, um die Orte feſtzuſtelen, an welchen 90,000 Mark betheiligt. In abſehbarer Zeit beutung der belgiſchen Steuerzahler“ —aber die Zu⸗ Rußland. 


wird daher auf dem Wörther Schlachtfelde ein | jtimmung der Kammer iſt geſichert. Auf Befürwor⸗ Aus guter Quelle erfahren wir, daß im | 
herrliches, weithin ſichtbares Denkmal erſtehen, tung des Finanzminiſters hat ſich die klerikale September des Jahres große ruſſiſche Manöver 
wie die Welt nur wenige vielleicht aufzuweiſen Rechte in ihrer Fraktionsverſammlung für die in Komme, hart an der galiziſchen Grenze ftatte 


hinſichtlich der internationalen Ausſtellungen be⸗ 
tont wurde, „daß im Ausſtellungsweſen eine 
4 Ueberproduktion herrſche, daß das Intereſſe der 


derartige Häfen mit Sturmſignalſtationen errichtet 


e 5. April. In der Nacht vom 


Induſtrie ſelbſt eine Reſerve gebiete, da es der⸗3. 4. d. ſind auf dem Eruſtſchachte bei vermag. Annahme des Geſetzes entſchieden. Die Obliga- finden werden. „Die Truppen des Kiewer und 
ſelben unmöglich erscheint, in ſo kurzen Zwiſchen⸗ Hera der der Mansfeldiſchen Kupferſchiefer ich: tionen des Kongoſtaates werden belgiſche Staats⸗ Marschner Militärbezirks werden hier in einer 
räumen, in welchen die Ausſtellungen einander bauenden Gewerkſchaft gehört, Unruhen und Aus- Oeſterreich⸗Ungarn. papiere; ihre Unterbringung verurſacht keine Geſammtſtärke von 150,000 Mann zuſammen⸗ 


In Wien iſt es geſtern Abend in Folge des Schwierigkeiten für die Zukunft. Das mächtige wirken, aljo Manöver erfolgen, wie ſie in dieſem 
Ausſtandes der Maurer zu ſchlimmen Ausſchrei⸗ Bankſyndikat, welches bereits die Konpertirung Umfange noch nicht dageweſen find. Daß man 
tungen gekommen, worüber der „Voſſ. Ztg.“ der Stadtanleihen Brüſſels und Antwerpens aus- zum Ort dieſer Manöver die öſterreichiſche N. e 
folgende Meldungen zugegangen find: geführt hatte, hat dieſe 150 Millionen Franks Grenze ausgeſucht hat, fällt in die Reihe dern 

Wien, 8. April, 8 Uhr 17 Minuten. Der ſchon feſt übernommen. Beſteht auch ferner der Nörgeleien und Provokationen, die ſeit Jahren 


i urch Bergleute vorgekommen. Vor 
e het Taten ſchon die „Hundejungen“, 
das ſind diejenigen jugendlichen Arbeiter, welche 
das Rohmaterial vom Ort in die Strecken des 
Schachtes auf „Hunden“ fortſchaffen, auf meh⸗ 


folgen, ſolche Fortſchritte zu machen, daß ſie in 
der Konkurrenz mit anderen Staaten etwas 
1 Neueres und Beſſeres bieten könne“, trifft unferer 
1 Anſicht nach auch in Bezug auf die in Berlin 
geplante deutſche nationale Ausſtellung zu, welche 


bon der deut tr iele Millionen reren Schächten nicht einfahren, ſondern machten Ausſtand der Maurer war heute von argen Aus- unabhängige Kongoſtaat getrennt von Belgien ſchon von ruſſiſcher Seite ſtattfinden. Auch 
Mark fich W oe erg dies 5 Bewilligung eines erhöhten Lohnes ſchreitungen begleitet. Im Vororte Neu-Lerchen- fort, fo iſt doch derſelbe thatſächlich in den Be. halten wir es nicht für unwahrſcheinlich, daß 


feld ſammelte ſich eine große Menge an, welche ſitz des belgiſchen Staates übergegangen. Belgien wie es bisher ſtets geſchehen iſt, ein Theil des 
die Aufforderung, den Platz zu räumen, mit Joh⸗ wird ein Kolonialſtaat — eins der bedeutſamſten Kriegsmaterials in der Nähe des Schauplatzes 
len und Steinwürfen beantwortete. Die Menge Ereigniſſe in der Geſchichte des Landes, deſſen der Manöver zurückbleiben wird. Die That 


zu dem wirklichen Nutzen einer derartigen Aus⸗ abhängig. Man war daher gewiſſermaßen ſchon 
ſtellung i ; ya? inden. uf Lohnbewegungen vorbereitet, ahnte aber nicht, 
\ T daß 2 Arbeiter ſich zu Ausſchreitungen würden 


Was ſ. Z. für die Nothwendigkeit einer all⸗ N 1 ; 1 ee N x 0 wird 8 
4 gemein 1 2 ltend verleiten laſſen. Dieſelben haben verſchiedene wuchs Nachmittags immer mehr an. Verſtärkt Verwirklichung ſchon Leopold U. als Kronprinz ſache wäre bedenklicher als ſie iſt, wenn man 
ag eigen wen n Aus len Wege Baulichkeiten anf dem Ernſtſchachte arg beſchä⸗ durch Tauſende von beſchäftigungsloſen Perſonen, erſtrebt hat, aber erſt nach 25jähriger Regierung nicht wüßte, daß Rußland die Einführung eines 
eweiſen könne, daß Deutſchland nicht mehr digt und ſollen einen Beamten, der fie zur Ruhe iſchrie und lärmte ſie und ging zu Thätlichkeiten zu verwirklichen vermochte. neuen Gewehres in Ausſicht genommen hat, was 
billig und ſchlecht“ produzire, trifft heute in ermahnen wollte, thätlich angegriffen haben. gegen die Wache über. Dieſe hieb mit flacher Fraukreich naturgemäß ſeine Kriegsluſt auf einige Jahre 
einer Weiſe mehr zu. Was wir in Deutſchland Auf die ſofort erſtattete Meldung hat der Land⸗ Klinge ein. Die Menge flüchtete zwar, ſam⸗ * 5 dämpft, und daß trotz aller Reklame des Finanz⸗ 


ſtellen, weiß man ar eltmarkte ganz rath eine Anzahl von Gendarmen aufgeboten, melte ſich aber wieder an anderen Punkten, ſo Paris, 6. April. Die gegen Ende dieſes miniſters Wyſchnegradski der Stand der ruſſiſchen 
genau, auch a daß 3 255 Ausſte 0 elche ſich ſogleich nach dem Thatort 8 N daß auch bis Abends die Freihaltung des Ver⸗ Monats oder Anfangs Mai ſtaktfindeude Erneue⸗ Finanzen eine Kriegsführung verbietet. en 2 
in Berlin zur Anſchauung bringen. Wenn des⸗ Geſtern Morgen haben die Beamten eine Anzahl kehrs nicht gelang. Für die Abendſtunden wur- rung des Pariſer Gemeinderathes wird ein be⸗ kann das Treiben dieſes Finanzkünſtlers wohl 
b 1 ſchon damals der Plan deiner ſolchen Aus⸗ ermittelter Unruheſtifter hier eingebracht; dieſel- den noch größere Ruheſtörungen befürchtet. Die ſonderes Intereſſe bieten. Es wird ſich nämlich am treffeudſten mit dem eines Hauſſeſpekulauten 
deutung an dem faſt einmüthigen Widerſpruche ben wurden in Haft genommen und ſehen nun Polizei nahm zahlreiche Verhaftungen vor. diesmal nicht darum handeln, ob die Ultraradi⸗ vergleichen, der die Lage des Geldmarktes zu 
nacht atjchen Induſtrie ſcheiterte, ſo iſt heute erſt ihrer Aburtheilung 5 wegen Land⸗ Wien, 8. April, 9 Uhr 35 Min. Abends. kalen oder die Radikalen (die gemäßigten Repu- ſeinen Gunſten auszunutzen verſteht. Ven einer 
ot kein Grund abzusehen, weshalb zſich die friedensbruchs entgegen. Die Verwaltung hat Die Ausſchreitungen des Pöbels in Neu⸗Lerchen⸗ blikaner kommen gar nicht in Frage) in dem thatſächlichen Aufbeſſerung des ruſſiſchen Wohl 


ats an Ip" a a Kl Ka Et PETER EN 5 17 rn . e a nn » e N . { REINE ne 7 be RR * 
Ir ſtandes kann keine Rede fein und wir unſerer⸗ andere Schiffe kommandirt und legen in dem! handene Fehler in engerer Begrenzung der Erd⸗ 6,85 ©, 6,0 B. Mais per Mai⸗Juni 5,17 G., München, 8. April. Das Komitee zu 
deeits können nur davor warnen, daß deutſche vierten) Jahrgange die erſte Seeoffiziers⸗Prü⸗ leitung aufzusuchen. 5,22 B, per Juli Auguſt 5,30 G., 5,35 B. Ehren Bismarcks beabſichtigt die Schaffung eines 
de Kapitaliſten das Spekulationsſyſtem Rußlands fung ab. n Mit dem Abbruch des wegen feiner Hafer per Frühjahr 8,56 G., 8,61 B., per Herbit Parkes g miteinem Obelisken an der Südmark 
4 befördern. Der Zuſammenbruch muß ſchließlich Während in früheren Jahren zur Ausbil⸗ architektoniſch ſchönen, alten Facade bekannten von 6,39 G., 6,44 B. 8 des deutſchen Reiches, wahrſcheinlich am Ufer des 
* doch erfolgen und der künstlichen Steigerung des dung der Schiffsjungen des erſten Jahrganges Wietzlow'ſchen Hauſes, Roßmarkt 2, iſt geſtern er Starnbergerſees. 
h Kurſes einmal der jähe Sturz deſſelben folgen. zwei Segelbriggs in Dienſt kamen, werden in begonnen worden. Das Grundſtück iſt bekannt⸗ Amſterdam, 8 April, Nachmittags. Ge⸗ Brüſſel, 8. April. Das Gerücht, nach 
2 7 Uns ſcheint es an und für ſich ſchon wahre dieſem Jahre eine Korvette und eine Segelbrigg lich von der Preußiſchen National⸗Verſicherung treidemarkt. Weizen auf Termine höher, welchem einer der belgiſchen Offiziere am Kongo, 
ſcheinlich, daß, ſobald die Periode des ruſſiſchen zu genanntem Zwecke Verwendung finden. Es angekauft. f per Mai 200, per November 193. Roggen Jerome Becker, revoltirt und ſich mit Tippo Tiß 
IE; Getreideexportes herannaht, der Finanzminiſter ſind dies die Korvette „Luiſe“ und die Brigg *Die Abbruchs⸗Arbeiten des ſtädtiſchen loko geſchäftslos, auf Termine niedriger, per Mai vereinigt hätte, wird von den Kongo = Behörden 
851 IB: vorübergehend den Kurs wird ſinken laſſen, um „Rover“. Die „Luiſe“, 1872 zu Danzig erbaut, Budenhauſes, Bollwerk 12/13, und der letzten 134—133—132, per Oktober 127 126.125. dementirt; Becker habe einfach demiſſionirt und 
3 * das ruſſiſche Getreide exportfähig zu erhalten. iſt 63 Meter lang, 11 Meter breit, führt 9 Ge- von der Stadt angekauften Kaſematte find heute Raps per Herbſt — Rüböl loko 34,75, per wolle auf eigene Fauſt den Elfenbein⸗Handel be⸗ 


früh in Angriff genommen. 
Am zweiten Feiertage, Abends, geriethen 


Mai 33,50, per Herbſt —. 
Amſterdam, 3. April, Nachmittags, 4 Uhr. 


treiben. 
Wien, 8. April. Der Streik der Maurer⸗ 


Thut er es nicht. jo ſteht der nur durch die ſchütze und hat eine Beſatzung von 124 Köpfen. 
letzten günſtigen Ernten aufgehaltene Ruin der Die Maſchine von 2100 indizirten Pferdekräften 


— 


* 


2 ruſſiſchen Landwirthe in drohender Ausſicht. ertheilt dem Schiffe eine Geſchwindigkeit von 14 in Hohenzahden der Kuecht Wilhelm Heim und Bancazinn 54,75. arbeiter dauert fort. In dem Vororte Neu⸗ 
a Bekanntlich hat die ruſſiſche Regierung dem Knoten; der Raumgehalt beträgt 1719 Tonnen. der Knecht Bierholz eines Mädchens wegen in Amſterdam, 8. April. Java⸗Kaffee Lerchenfeld fanden heute große Anſammlungen 
=: ruinirten Adel durch eine Anleihe von 80 Bis 1887 kreuzte „Luiſe“ auf der oftafiatifchen, Streit. Der Zank, der ſich vor einem Hauſe good ordinary 56,25. ſtatt, welche das Einſchreiten der Sicherheits⸗ 
* Millionen Rubel, die ihm unter unerhört gün⸗ der oſtamerikaniſchen und weſtafrikaniſchen Sta- abſpielte, artete bald zu der grenzenloſeſten Roh⸗ er wache und die Abſperrung der ganzen Straße 
iR; ſtigen Bedingungen geboten wurde, aufzuhelfen tion, ſeitdem wurde fie nur in heimiſchen Ge- heit aus. B. riß von einem Hauſe eine zum Antwerpen, 8. April, Nachmittags. Ge⸗ nothwendig machten. Auf der Schmelz ſammel⸗ 
15 geſucht. Jene 80 Millionen ſollten in den Boden wäſſern verwendet. Der diesjährige Stab des Schließen der Fenſterladen gehörige ſchwereftreidemarkt. — Weizen behauptet. — ten ſich gegen 3000 Arbeiter verſchiedener Be⸗ 
425 geſteckt und zur Abwälzung der Schulvenlaft des Schiffes beſteht aus dem Kommandanten, Kor⸗Eiſenſtange los und ſchlug feinen Gegner zu Noggen ruhig. — Hafer unverändert. — rufe an, welche jedoch durch ein Maſſenaufgebot 
Grofgrundbeſitzes Verwendung finden. Wie wir vetten⸗Kapitän Frhrn. von Ehrhardt, dem erſten Boden. Die Eiſenſtange hatte den Kopf des Gerſte ruhig. der Polizei zerſtreut wurden. 
77. aus Kreiſen U die Gelegenheit hatten, einen Offizier, Kapitän⸗Lieutenant Zahn, dem Naviga⸗ H. getroffen und die Schädeldecke theilweiſe zer⸗ Antwerpen, 8. April, Nachmittags 2 Uhr Wien, 8. April. Um 10 Uhr Abends war 
. Einblick in die Verhältniſſe des inneren Ruß⸗ tions⸗Offizier, Lieutenant zur See Wilde, den ktrümmert. Der Schwerverletzte wurde dem hie⸗ 15 Min. Petroleum markt. Schlußbe in Neu⸗Lerchenfeld durch das Militär die Ruhe 


N landizu gewinnen, iſt der größte Theil dieſer Lieutenants zur See Grapow II. und Alberts, 
* Gelder vergeudet worden, ſo daß die Lage des den Unter⸗Lieutenants zur See Meyer IV. und 
Adels ſich nur wenig gebeſſert hat. Die Nach- Hollweg, dem Aſſiſtenzarzt Lerche, dem Ober- 
5 richten über die weitere Verbreitung der Maſchiniſten Zirpel und dem Zahlmeiſter⸗Aſpi⸗ 
5 Studentenkrawalle tragen das Ihrige bei, keinen ranten Kruſe. i 


richt.) Raffinirtes, Type weiß loko 16,50 bez. 
u. B., per April 16,50 B., per Mai 16,50 B., 
per September⸗Dezember 16 B. Ruhig. 


ſigen ſtädtiſchen Krankenhauſe zugeführt und 
liegt hoffnungslos darnieder, während Heim ſofort 
verhaftet; worden iſt. 

Heute früh brach in Fiddichow auf 
dem Grundſtück des Dachdeckermeiſters Duchert 
Feuer aus. Ein großer mit Wirthſchaftsgeräthen 


wiederhergeſtellt. Im Ganzen wurden 37 Per⸗ 
ſonen verhaftet. Mehrere Aüwiipersenen und 10 
Schutzmänner ſind verletzt worden, darunter 
einige ſchwer. 

Paris, 8. April. Dem „Temps“ zufolge 


rene 


Paris, 8. April, Nachmittags. (Schluß⸗ 


bejonderen Optimismus in Bezug auf ruſſiſche Die Brigg „Rover“, 1862 von der engliſchen Kourſe.) Tendenz: Feſt. 


eee Bun N Wir 0 et iniſterr kündigte Geſetz 

= Werthe zu erwecken. Wenn unſere Börſe anders Marine angekauft, hat ein Deplacemen 1 efüllter Stall brannte vollſtändig nieder. Das Kours v. 5. ie 5 5 15 Miniſterrache 79 00 3 gie . 
. r (ceint, mag fie ihre ganz beſonderen Tonnen 125 führt 6 Geſchüte und 805 an 1 demſelben befindliche Vieh bis auf eine Kuh 9% amortift, Rente 1 9585 F jeder Provenienz mit 
. ründe haben. N. Pr. Ztg.) volver⸗Kanonen. Die Beſatzung beträgt 78 Mann; iſt gerettet worden. 4% ei... 1 106,72, Der Miniſter des Aeußern Ribot hat dem 
. „Irbit, 5. April. Die jetzt beendete hieſige der Stab beſteht aus: dem Kommandanten, Kor⸗ In Paſewalk haben mit dem geſtrigen Italteniſche 5% Mente 93,60 92,90 ſitalieniſchen Botſchafter Grafen Menabrea für 
* Meſſe verlief nicht ganz befriedigend, wozu vor⸗ vetten-Kapitän Rüdiger, dem erſten Offizier, Ka⸗ Tage die Zimmergeſellen die Arbeit niedergelegt, Seſterr. Goldrente 937], 93,40x|die Ankündigung der Entſendung eines Geſchwa⸗ 
. herrſchend die geringe Nachfrage nach Rauch⸗ pitän⸗Lieutenant Follenius, dem Navigations- dieſelben beanſpruchen einen Stundenlohn von 4% ungar. Goldrente 87,71 87,56 ders ſeinen Dank und zugleich die Verſicherung 


5 waaren vom Auslande und im allgemeinen der 

9 unbedeutende Umſatz von ſibiriſchen Waaren den 

Anlaß boten. Die Sibirier, welche den Gang 
. 


4% Ruſſen de 1880 —.— 95,10 
4% Ruſſen de 1889 93,90 —.— 
4% unifiz. Egypte r 484,68 | 484,68 
4% Spanier äußere Anleihe... 72,75 72,46ex 


30 Pfennigen, während die Meiſter nur ein 
ſolches bis zu 28 Pfennigen zahlen wollen und 
auch entſchloſſen ſind, den Forderungen der Ge⸗ 


ausgeſprochen daß dieſer ſpontane Akt internatio- 
naler Rourtoifie dem Präſidenten Carnot lebhafte 
Befriedigung bereite. 


der vorigen Meſſen, auf welchen die Rauch- von Köppen und dem Zahlmeiſter⸗Aſpiranten ſellen nicht nachzugeben. Einige Geſellen haben on 7¹ 1 Paris, 8. April. Das italieniſche 
waaren ſehr gefragt waren, zur Grundlage ihrer Nonnenmacher. — Dieſen beiden Schiſſen wer⸗ ſich dem Streik nicht angeſchloſsen . Turdſch. 89075 VE WER 1800 1 7840 I Geſchwader, welches den Präſidenten ad 
Spekulationen genommen, hatten einen bedeutenden den 170 Schiffsjungen, welche am 1. April bei — „ prioil. Türk.⸗Obligationen. 493,75 495,00 in Toulon begrüßen wird, beſteht aus drei 
Theil ihrer Kapitalien in dieſen Waaren an⸗ der Schiffsjungen⸗Abtheilung zur Einſtellung ge⸗ Aus den Provinzen Franzoſen 5 405.00 466,25 Schiffen, welche von dem Admiral Lovera di 
gelegt und dabei ihre Einkäufe zu ziemlich langt ſind, zur routinemäßigen Ausbildung über⸗ 0 N Fl nt 285,00 283,75 Maria befehligt wird. — Sofort nach Wieder⸗ 
i hohen Preiſen bewirkt; in Irbit aber ſahen ſie wieſen. Zunächst verbleiben die Schiffe im Kieler Paſewalk. 8. April. Am 1. April ar „ „ Prioritäten 319,00 820 00 zuſammentritt der Kammer wird die Regierung 
f ſich gezwungen, mit Verluſt zu verkaufen. Der Hafen. Neben der erſten infanteriſtiſchen Aus⸗ or 5 Jagen 130 und 145 ber Neuenkruger Banque ottömdne 515.00 546,25 ſeine Expedition nach Dahomeh vor⸗ 
* 85 in Manufaktur⸗ und anderen europäiſchen bildung der Jungen erhalten dieſelben Inſtruktion Forſt ein Waldbrand, durch welchen ca. 20 „ 4 788,75 | 785,00 ſchlagen; fie wird einen Kredit fordern, der für 
Er sagren hat auf der diesmaligen Meſſe einen über a und Takelage und werden zur ſelbſt⸗ Morgen verwüſtet wurden. Orsdit nd,, ER NIE 51750 | 51750 [eine raſche, energiſche Aktion hinreicht. Der 
befeiedigenderen Verlauf genommen, als auf den ſtändigen Bedienung der letzteren herangebildet. Greifswald, 7. April. Auf der Infell , mobiler. 405,00 402 00 Marineminiſter beſchäftigt ſich gegenwärtig mit 
Meſſen der vorangegangenen Jahre. Iſt hierin genügende Sicherheit erreicht, jo unter⸗Ruden war bis zum Jahre 1875 für die daſelbſt] Meridional⸗Aktie 682,50 672,50 den Mitteln und Wegen, welche der Expedition 
Aſi nehmen die Schiffe gemeinſame Kreuztouren und wohnhaften Lootſenfamilien ein beſonderer älterer | Panama⸗Kanal⸗Aktien „ 60,00 ſeinen unmittelbaren Erfolg ſichern. Zweifel 
ö ſien. endlich kleine Uebungsfahrten, bei welchen die Lehrer 5 1 Seit dem Tode des Letzteren „ „ 5% Obligationen | 45,00 47,50 los wird die Kammer die Forderungen be— 

Japan. Die Armee Japans iſt bekannt⸗ heimiſchen Hafenplätze, namentlich Swinemünde, iſt die Schule eingegangen geweſen; da ſich, weil Rio Tinto⸗Altieen 414,30 413.75 willigen. 
lich nach europäiſchem Muſter und zwar nach die Häfen der Inſel Rügen, Neufahrwaſſer u. |. w. auf der Inſel jetzt 8 Familien, 1 Oberlootſe, 3 Suezkanal⸗Aktien . 2319,00 2311.25 Paris, 8. April. Der verantwortliche 
deutſchem Schnitte eingerichtet, beſonders ſeit angelaufen werden, woſelbſt auch zur Belehrung Lootſen und 4 Hülfslootſen zur Zeit wohnen, das Reale DE 917 ̃ 2 gt Redakteur der „Egalité“ iſt wegen Aufreizung 
man mit dem Januar 1889 die allgemeine Wehr⸗ und Erholung angelegt wird. Zum Herbſt er' Bedürfniß erneut geltend gemacht hat, fo iſt ſeit Et 5 a 25.19 25,19% zur Ermordung des Miniſters Conſtaus zu mehr- 
pflicht eingeführt hat. Sie beſteht aus 4 Regi⸗ folgt die Außerdienſtſtellung, nach welcher die dem 1. d. M. eine Schule auf der Inſel wieder Spe e 19. 617,50 617,50 monatlicher Haft in Verbindung mit einer Geld- 


mentern Garde- und 24 Regimentern Linien⸗ 
Infanterie und 7 Regimentern Artillerie. Sie 
hat bei der inſularen Geſtaltung des Reiches nur 
2 Regimenter Kavallerie, dagegen den üblichen 
Prozentſatz an Pionieren und Train. Der Dienſt 
iſt ein tüchtiger und wird nach preußiſchen Re⸗ 
glements geregelt. Die Offiziere ſind intelligent, 
willig und ſtrebſam. Doch iſt anfangs mit den 
Reformen zu ſchnell vorgegangen worden, ſo daß 
die älteren Offiziere eine etwas oberflächliche 
f militäriſche Bildung haben und die jüngeren 

ihnen in dieſer Beziehung offenbar überlegen 

ſind. Da die Offizierſtellen in wenigen Jahren 
beſetzt und daher ſchneller Erſatz beſchafft wer⸗ 
den mußte, ſo iſt das Avancement ein wenig aus⸗ 
ſichtsvolles; doch wird dieſer Umſtand dem In⸗ 
einanderleben von Truppen und Führern ſehr 
förderlich ſein. Bewaffnet iſt die Armee mit 
den neueren Erzeugniſſen europäiſcher Waffen⸗ 
fabrifen. Da das Offizierkorps auf tüchtigem 
Wege und der gemeine Japaner ſehr anſtellig iſt, 
ſo wird die Armee zur Vertheidigung des eigenen 
Landes alle Vorbedingungen beſitzen, wenngleich 
ſie außer Landes beſonders gegen europäiſche 
Kriegskunſt nicht viel ausrichten können, was 
auch nicht in der Politik des Landes liegt. In 
der Armee wird bei den merkwürdigen Verhält⸗ 
niſſen des Reiches leider mehr Politik getrieben, 
als nöthig iſt. 


ſtrafe verurtheilt worden; ein anderer Redakteur 
wurde wegen Aufreizung zum Morde von De- 
putirten, ſowie zum Verbrechen gegen die Staats- 
ſicherheit zu 15 Monaten Haft verurtheilt. a 

Madrid, 8. April. Se. königliche Hoheit 
der Prinz Heinrich von Preußen iſt heute hier 
eingetroffen und am Bahnhof von dem deutſchen 
Botſchafter, dem Botſchaftsperſonal und dem 
deutſchen Konſul, ſowie den Spitzen der Zivil⸗ 
und Militärbehörden empfangen worden. Se. 
königliche Hoheit begab ſich ſofort in das könig⸗ 
liche Schloß und begrüßte daſelbſt den König und 
die Königin⸗Regentin. Später fuhr der Prinz bei 
der deutſchen Botſchaft vor und beſichtigte ſodaun 
mehrere Sehenswürdigkeiten. 

Madrid, 8. April. Das Prunkmahl zu 
Ehren S. k. H. des Prinzen Heinrich fand heute 
Abend hierſebſt im 1 Palais ſtatt. Der 


eingerichtet. 


Vermiſchte Nachrichten. 


Nobel.) „Aber lieber Mann, Du haft 
mir wirklich zu viel geſchenkt.“ — Gatte: „Ja, 
weißt Du, ich dachte, daß es auf 100 Mark mehr 
diesmal nicht ankommt. Wer weiß, ob mir 
nächſten Weihnachten die Kaufleute noch ſo viel 
Kredit geben.“ 


Paris, 8. April. Nachmittags. Roh- 
zucker (Anfangsbericht) 88% feſt, loko 30,50 
bis 31,00. Weißer Zucker feſt, Nr. 3 
per 100 Kilogr. per April 34,50, per Mai 34,75, 
5 8 uguſt 35,10, per Oktober⸗Januar 

Paris, 8. April, Nachmittags. Roh⸗ 
zucker (Schlußbericht) 88% feſt, loko 31,00, 
Weißer Zucker behauptet, Nr. 3 per 100 
Kilogramm per April 34,50, per Mai 34,75, 
a »Auguft 35,10, per Oktober⸗Januar 


Paris, 8. April, Nachmittags Ge⸗ 
treidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen 
behauptet, per April 24,40, per Mai 24,30, per 
Mai⸗Auguſt 24,10, per September Dezem: 
ber 3 822 en . ER 16,60, 

September Dezember 14,60 Mehl feit, 
zer kee e are e e ee 


Börſen⸗ Berichte. 

Stettin, 9. April. Wetter: Leicht bewölkt. 
Temperatur + 8 Reaumur. Barometer 27“ 
10%. Wind: NO. 

Weizen feſter, per 1000 Kilogr. loko 183 
bis 188 bez., per April⸗Mai 188 bez., per Mai⸗ 
Juni 189 bez., per Juni⸗Juli 190 G., 190 
B., per September-⸗Oktober 181,75—181,50 bez. 

Roggen wenig verändert, per 1000 Kilogr. 
loko pommerſcher 159—161 bez., per April⸗ 
Mai 160,50 bez., per Mai⸗Juni 160,50 bez. 
u. G., per Juni⸗Juli 160,70 bez., per September⸗ 
Oktober 150,50 —151 bei 

Gerſte ohne Handel. 

1 loko pommerſcher 162—166 bez. 

öl behauptet, per 100 Kilogr. loko 

F bei Kl. 69 B., per April⸗ Mai 68 B., 
per September ⸗ Oktober 57,50 nom. 

Spiritus unverändert, per 10,000 Liter % 
loko d. F. 70er 33,4 bez., do. 50er 53,2 nom., 
per April⸗Mai 70er 33,3 G., per Juni⸗Auguſt 
70er —,—, per Auguſt⸗September 70er 34,4 G. 

Petroleum loko verſteuert. 
a ee Weizen 188, Roggen 
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Als Schulſchiff für die Schiffsjungen des 
zweiten Jahrganges findet die 1885 zu Danzig 
erbaute „Nixe“ Verwendung. Sie iſt 54 Meter 
lang und 13 Meter breit, hat ein Deplacement 
von 1760 Tonnen, eine Maſchine von 700 ind. 
Pferdekräften und führt 10 ie e und ebenſo 
viele Revolverkanonen. Die 18 5 beſteht 
aus 116 Mann; der Stab iſt wie folgt zuſammen⸗ 
geſetzt Kommandant: Korvetten⸗Kapitän Freiherr 
von Maltzahn, erſter Offizier : Kapitän⸗Lieutenant 
Ehrlich J., Navigations⸗Offizier Lieutenant zur 
See Börner, Lieutenants zur See Huß und Maaß, 
Unter⸗Lieutenants zur See Volkmann, Scheidt 
und Valentiner, Stabsarzt Dr. Davids, Marine⸗ 
Zahlmeiſter Lehmann, Marine⸗Pfarrer Blaze⸗ 
jewski und Ober⸗Maſchiniſt Eckert. — In den 
nächſten Monaten wird die „Nixe“ in den hei⸗ 
miſchen Gewäſſern kreuzen, um die Jungen mit 
der Bedienung der Takelage vertraut zu machen, 
daß ſie für die längere Reiſe vorbereitet ſind. 
Im Juli nimmt das Schiff alsdann den erforder⸗ 
lichen Proviant und die Lazareth⸗Ausrüſtung an 
Bord, um eine zwölfmonatliche Reiſe nach Weſt⸗ 


Fpeiſeſaal gewa Ain fag all 
„38,0, Mat DE Kant SIEHT: 8. v Hr aß zur Rechten 
Auguſt 53,60, per e e e 900 der Königin⸗Regentin, der Infantin Iſabella 
Rüböl, . pril 71, 8 per a rl gegenüber. Außer den Hofchargen und dem Ge- 
per Mai Argu 70,00, per September⸗ “m folge nahmen an dem Mahle auch die Miniſter 
ber 67,50. Spiritus ruhig, per April der auswärtigen Angelegenheiten und der Marine, 
BD der Mai 36,00, ver Mar August 36,50, ferner der Botſchafter Freiherr v. Stumm mi! 
per September Dezember 37,50. — Wetter: Gemahlin und das Perſonal der deutſchen Bot⸗ 
75 e 
: „8. April. Der Grande von Spa⸗ 
London, 8. April. 96 Javazucker nien, Marquis Caſtel⸗Rodrigo, und ein Adjutant 
15,00 ruhig. — Rübenrohzucker neue der Königin⸗Regentin find zum Ehrendienſt bei 
Ernte 12½ feſt. Centrifugal Cuba —,—. — Sr. königlichen Hoheit dem Prinzen Heinrich von 
Wetter: Veränderlich. N Preußen befohlen. An dem zu Ehren des Prinzen 
London, 8. April. Chili⸗Kupferſſtattfindenden Galadiner werden auch die Miniſter 
48,25, per 3 Monat 4895/8. des Aeußeren, des Krieges und der Marine Theil 
April. Getreidemarkt. / 


Hull, 8. j nehmen. F 
Engliſcher Weizen feiter, fremder Weizen ruhig, London, 8. April. Der Cyklon hat in 


Amerika. 


Newyork, 8. April. Der Millionär Sea⸗ 
ren, ein bekannter Spekulant, welcher bei dem 
Panama ⸗Unternehmen Reichthümer erworben hat, 
iſt nach Egypten gegangen, und zwar angeblich, 
um Vorbereitungen für einen Kanal zur Unter⸗ 


waſſerſetzung der Sahara zu treffen. indien und Nord⸗Amerika anzutreten. Während Landmarkt. n 183185. Roggen aber ſtetig. — Wetter: Naßkalt. : ee an dem Beſitzthum einen enormen 
he RE EN dieſer Ausbildungsperiode an Bord ſollen die 163—165. Gerſte 175. Hafer 164—167 Liverpool, 8. April. Getreide⸗ aden angerichtet; viele Menſchen find ver⸗ 
Jungen neben einer ſorgfältigen militäriſchen Er⸗Erbſen . Rüb n markt. (Schlußbericht.) Alle Artikel unver- wundet, aber keiner getödtet. 


fen —,—. Kartoffel 
2530. Heu 2,75—3,0. Stroh 30—40. 
Angemeldet: 1000 Ztr. Weizen, 1000 Ztr. 
Roggen, 30,000 Ztr. Spiritus. 


ändert. — Wetter: Schön. 

Glasgow, 8. April, Nachmittags. Roh⸗ 
eiſen. (Schlußbericht.) Mixed numbres war⸗ 
rants 49 Sh. 5½ d. \ 3 

Glasgow, 8. April. Die Verſchiffungen 
betrugen in der vorigen Woche 10,860 gegen 
5789 Tons in derſelben Woche des vorigen 
Jahres. 


Newyork, 8. April, Vormittags. Pe⸗ 
troleum. (Anfangskourſe) Pipe line cer- 
tificates per Mai 79,75. Weizen per Mai 
88 


eier, 8. April. Wechſel auf London 
4,85. Petroleum in Newyork 7,10, in 
Philadelphia 7,10, rohes (Marke Parkers) 7,40, 
Pipe line certificates per Mai — D. 80 / C., 
Mehl 2 D. Rother Winker⸗ 
Weizen — D. 90½ C. Weizen per lau⸗ 
fenden Monat — D. 88/ C., per Mai — D. 
88°] C., per Dezember — D. 88˙/ C. Getreide⸗ 
fracht 2,75. Mais 39,50. Zucker 4... 
Schmalz loto 6,50. Kaffee loko fair Rio 
Nr. 3 20,50. Kaffee per Mai ord. Rio Nr. 7 
17,52. Kaffee per Juli ord. Rio Nr. 7 17,17. 
Weizen (Anfangs⸗Kours) per Mai 88,50. 


anger, 8. April. Die mit dem Wör⸗ 
mann⸗Dampfer am 1. April nach Marokko ab⸗ 
gegangenen Mitglieder der außerordentlichen Ge⸗ 
ſandtſchaft Sr. Majeſtät des Kaiſers Wilhelm 
ſind geſtern wohlbehalten hier eingetroffen. 
Newyork, 8. April. In Edgerton (Kanſas) 
wurde eine Frau zum Bürgermeiſter gewählt. 
ebenſo ſind daſelbſt die Poſten des Richters, der 
Munizipalräthe und der Polizei mit Frauen be⸗ 
ſetzt worden. h 
Nach telegraphiſchen Meldungen aus La 
hat der General Pierolas ſeine Kandidatur ir 
die Präſidentſchaft von Peru zurückgezogen. 


aiehung zu 1 80 t en Pa ed a 
. sm.» : gebildet werden, ſo daß ſie am uß der In⸗ 
Kadetten⸗ und Schiffsjungen⸗Schulſchiffen. . jedes von dem inſpizirenden Admiral 
5 Kiel, 7. April. Nach dem diesjährigen In⸗ beſtimmte anöver oder Exerzitium ſachgemäß 
vienſtſtellungsplan unſerer Marine⸗Verwaltung auszuführen vermögen. . 1 
ſemeſters eine Segelfregatte, drei Korvetten und Herbst dieſes Jahres das Schiffsjungen⸗Schulſchiff 0 
eine Segelbrigg in Dienſt gehalten. Die In- Ariadne“, Kommandant: Kapitän zur See Roggen per April⸗Mai 164,50 164,00 Mt. 
Dienſtſtellung dieſer Schiffe, mit Ausnahme der Clauſſen von Finck, zurück. Nach der Rückkehr per Juni⸗Juli 162,50 M., per Septbr.⸗Oktober 
einen Korvette, welche ſich bereits in Dienſt be⸗ und nach drr Außerdienſtſtellung des Schiffes 154,50 M. 
findet, erfolgt am Mittwoch, den 9. April, mit werden die Schiffsjungen an Bord des Artillerie Rüböl per April⸗Mai 67,10 Mk. per Sept. 
laggenparade. ſchiffes „Mars“ zur weiteren Ausbildung kom⸗ Okt. 57,00 M. 
Zur militäriſchen Ausbildung wird auch in mandirt. Spiritus lolo 50er 53,80 M., loko 70er 
dieſem Jahre die „ewig Br Fregatte 34,10 Mk., per April⸗Mai 70er 33,80 Mk., per 
„Niobe“ in Dienſt geſtellt. Dieſelbe gehörte Aug.⸗Septbr 70er 34,70 M. 
früher der engliſchen Marine an und wurde be⸗ afer April⸗Mai 164,50 
reits im Jahre 1848 für 24 leichte Geſchütze ge⸗ Betroleum März 22,90 Mk. 
baut; ſie wurde, weil es ſeinerzeit der königlich London. Wetter: kalt. 
2 preußiſchen Marine an derartigen Schiffen fehlte, 
5 an 1 im 0 — ap ar 80 Berlin, 9. April. Schluf-Eonrfe, 
Mark gekauft. a iff hat bis zum Jahre Un | Be eg gr 8 
1873 3 im Atlantik 1 7954 weft le une 5 . 7 1 a 1 5 e e e 0 Bars en 17 5 
ſchen Gewäſſern gekreuzt, machte 1874 eine Reife | Monſignor Dr. A. de Wan ird auf feiner | Bonm. Branbbriefe 836 99,75 | Belgien kun 985 
deiden late ig de 5 Rundreiſe durch Deutſchland auch unſere Stadt Falze Eisen a Nele Saupe. 155 00 
beſuchen und am nächſten Freitag, den 11. dieſes | ungar. Goldrente 8760 (Stettin / 
Monats, Abends 7 ½ Uhr, im kleinen Saale des Rumän1sster amert, Steit ehamotte⸗Fabr 


Die diesjährige Indienſtſtellung von 


Berlin, 9. April. Weizen per April⸗Mai 
194,00 —193,75 M., per Juni⸗Juli 193,25 M 
per Septbr.⸗Oktober 184,00 M 


Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 9. April. Dem gebildeten Publi⸗ 
kum Stettins, insbeſondere den Freunden des 
chriſtlichen Alterthums, ſteht in dieſer Woche ein 
wiſſenſchaftlich . Abend in Ausſicht. 
Unſer deutſcher Landsmann, der Rektor des Kol⸗ 


Privat⸗Depeſchen der Stettiner 
Zeitung. 
Frankfurt a. M., 9. April. Die Wagen 
eines hierher beſtimmten Arbeiterzuges der Ried⸗ 
bahn entgleiſten bei Station Goldſtein und 


verletzt ſein, davon acht ſehr ſchwer. Der Be⸗ 
trieb iſt nicht geſtört. 


München, 9. April. Der Kaiſer von 


181,00 


weniger als 22 Mal war die „Niobe“ in Dienſt. ; g le de e 0 Didier. 374,00 77 Ä 
Sie dat einen Raumgehalt von 1290 Tonnen Konzerthauſes einen Vortrag über die „römi⸗ Seide ie Bene ss. „unten, Debut chem Buy Newyork, 8. April. Weizen⸗Verſchiffun⸗ Oeſterreich iſt heute früh zu mehrtägigem 
und führt 12 Geſchütze; die Beſatung beſteht ſcchen Katakomben“ halten. Wir dürfen ese Been nee 5 Ultimo- Conse: gen der lezten Woche von den atlantiſchen Häfen der Familienbeſuche hier eingetroffen; zum Empfange 
haben, mit uns reichen Genuß und Gewinn davon ver⸗ ho. 4 ereinigten Staaten nach Großbritannien 22,000, 


waren Prinz Leopold, Erzherzogin Giſela und 
Herzog Ludwig ſowie die Mitglieder der öſter⸗ 
reichiſchen Geſandtſchaft auf dem Bahnhofe an⸗ 
weſend. 


aus 220 Köpfen. Auf der „Niobe! do. do. von 1880 94,30 
x Chileniſche 4½% Anleihe 100,70 | Disconto-Commandit 921,40 \ ur 
. f Geer Saukisten ebe 17109 | Dellner Handelt Gesel. 16% do. nach Frankreich —, do. nach anderen Hä⸗ 
KON. ee ee BBl.d Bee SE 161,60 | fen des Kontinents 8000, do. von Kalifornien und 


do, do. ülti 22100 Dynamite⸗Truſt 164,50 nen 
Rat ional⸗ pp. ech. 9e Lairabütte 14250 Oregon nach Großbritannien 45,000, do. nach 


219 3 i — 5 
e e 10) 106° 10020 een i spre, 334 anderen Häfen bes Kontinents Outs 


ſprechen, da 8 de Waal ja als hochangeſehener 
Kenner und Schriftſteller auf dem Gebiete der 
chriſtlichen Archäologie längſt bekannt iſt. Und 
wer, der innerhalb des letzten Jahrzehnts nach 


Beord eingeſchifft, um ihre Laufbahn als ange⸗ 


Rom kam, hätte nicht das uralte Pilgerhaus u 
) k ? g do. (100) 4% Oftpreu. Süihbahn 98,10 Wien, 9. April. Das „Fremdenblatt“ be⸗ 
hende Seeoffiziere auf derſelben zu beginnen. vom deutſchen Gottesacker bei St. Peter im . Sd. . 4100 % 98,00 | Marienburg-Mlamla, en. „ in HERR: 15 
* Kir das alete 3 Sffigiere und Vatikan aufgeſucht (eine Stiftung, die bis auf „1. Smifen rin. 11090 Bahn u 190 Telegeapbifede ee 16, zeichnet die Darſtellung des Wiener Korreſpou⸗ 
Mannſchaften beſonders ausgefucht. Der dies⸗ die Fürſorge Kaiſer Karls des Großen zurückzu⸗ Sen ile tte. 1280 Norsrauſcher elo: 18% Wiesbaden, 8. April. ES 1 Kaiſer denten der „Times“, wonach das Wiener Kabinet 
jährige Stab des Schiffes ſetzt ſich, wie folgt, führen iſt) und dort deutſche Gaſtfreundſchaft Jae ker e 2 Wilhelms bei der Kaiferin vom Deiterveich findet durch den Bertreter Deſterreich Ungarns in 
zuſammen: Kommandant: Korvelten⸗ Kapitän gefunden und die beſte Führung und Belehrung |vomen s —— “am Freitag Nachmittag 3 Uhr ſtatt. 


Sofia die bulgariſche Regierung veranlaßt hätte, 
in der Affaire Mintſchowitſch ſich den ſerbiſchen 
Forderungenzu fügen, als durchaus unzutreffend. Die 
öſterreichiſch⸗ungariſche Regierung habe ſich in 
dem vorliegenden Falle, wie ſie überhanpt in 
ihren Beziehungen zu den Balkanſtaaten zu thun 
pflege, darauf beſchränkt, an beiden Orten, ſpe⸗ 
ziell aber auch in Belgrad, zu thunlichſter 
Mäßigung und Verſöhnlichkeit zu rathen, ohne 
ſich auf die Frage ſelbſt einzulaſſen. 
Petersburg, 9. April. General Kuropatkiu 
vom Generalſtabe iſt zum Chef von Transkaspien 
und zum Kommandirenden der Truppen daſelbſt 
ernannt, anſtatt des Generals Komarow, welcher 
zur Verfügung des Kriegsminiſters geſtellt iſt. 


Köln, 8. April. Die Bilanz der Bank für 
Rheinland und Weſtfalen ergiebt für das abge⸗ 
laufene Geſchäftsjahr einen Reingewinn von 
294,744 Mark; vorgeſchlagen ſind 6 Prozent 
Dividende und Vortrag von 6274 Mark auf 
neue Rechnung. . 

Aachen, 8. April. Der Verwaltungsrath 
der Aachen⸗Münchener Feuerverſicherungs⸗Geſell⸗ 
ſchaft ſchlägt für das een 1889 eine 
Dividende von 440 Mark, derjenige der Aachener 
Rückverſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft eine ſolche 
von 180 Mark pro Aktie vor. 

Lübeck, 3. April. Der hier polizeilich ver- 
botene Kongreß deutſcher Holzarbeiter tagte wäh 
rend der Oſterfeiertage in Hamburg. 0 

Der Streik der do und Hafenarbeiter 
dauert immer noch fort. Die Polizei tritt ener⸗ 
giſch für „ der öffentlichen Ruhe 
und Ordnung ein. 


itän⸗Li für die Wunderwelt der altchriſtlichen Kata⸗ : ruhig. 
e e e ſchon . ef Als 81e Wee 1 4 Bde 3 
on ſelbſt gemachte Wege oder auch als beſte 8. April, Nachmittags 3 Uhr 
Vorbereitung für eine Reiſe nach Rom und auch 30 er 15 rmarkt. (Nachmitta 1 
in die Tiefen der „Roma sotteranea“ haben bericht.) Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Balıs 
wir nicht unterlaſſen wollen, auf dieſen inter⸗ 88 pCt. Rendement, neue Ufance, frei an Bord 
eſſanten Vortrag aufmerkſam zu machen. Hamburg, per April 12,10, per Mai 12,30, 
— Die königliche Polizei⸗Direktion macht per Juli —,—, per Auguſt 12,52 ½, per Dezember 
die Hausbeſitzer darauf aufmerkſam, daß es ſich 12,32 ¼. Feſt. ! 
empfiehlt, die Blitzableiter jetzt im Frühjahr yamburg, 8. April, Nachmittags 3 Ubr 
unterſuchen zu laſſen, damit ihre Beſchädigungen 30 Minuten. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) 
konſtatirt und beſeitigt werden können. Ein ganz Good average Santos per April 87,50, per 
ſicheres Ergebniß kann in dieſer Beziehung nur Mai 87,50, per September 85,25, per Dezember 
in der Weiſe erzielt werden, daß eine Draht⸗ 80,00. Behauptet. 
leitung von der Auffangſpitze nach dem Fuße der 
Wien, 8. April, Nachm. Getreide⸗ 


8 } N Erdleitung mit eingeſchaltetem Galvanoſkop an- 
September trifft das ee wieder in Kiel re und der mehr oder minder lebhafte Aus- markt. Weizen per Frühjahr 9,03 G., 9,08 
ei B., per Herbſt 8,02 G., 8,07 B. Roggen 


eeiin. In den nächſten Jahren werden die ſchlag der Nadel beobachtet wird. Bei gar keiner , 8 
mit der „Niobe“ zurückgekehrten Kadetten auf oder nur träger Nadel⸗Bewegung iſt der vor⸗ per Frühjahr 8,65 G., 8,70 B., per Herbſt 


Fritze, erſter Dialer: 
Bois, Navigations- Offizier : Lieutenant zur See 
phPaſchen, Lieutenants Fi See: Koch I., Bauer, 
Schirmer und von Bentheim, Unter⸗Lieutenant 
zur See Bödiker, Sekonde⸗Lieutenant vom 2. 
Seebataillon Müller, Stabsarzt Dr. Koch und 
Marine⸗Unter⸗Zahlmeiſter Szezodrowski. — Im 
Mai beginnt die praktiſche Unterweiſung der 
Kadetten in Seemannſchaft, Artillerie, Naviga⸗ 
tion und Dienſtkenntniß; das Schiff geht zu 
dieſem Zweck unter Segel, kreuzt vorerſt in und 
vor dem hieſigen Hafen und verläßt dann Kiel, 
um weitere Seefahrten in der Oſt⸗ und Nordſee 
zu unternehmen. Im Juli kehrt „Niobe“ nach 
der Oſtſee zurück, um in Swinemünde, Neufahr⸗ 
waſſer u. ſ. w. Schießübungen abzuhalten. Mitte 


. 
7 
9 


aa RE ! 2 . i Y . gr ; eee 


glängenven 


ſtürzten eine Böſchung hinab. 27 Arbeiter ſollen 


a wüddcülbte Maſchinennähterin a. Knabengarderobe geg. Huſten, Schnupfen, Heiſerkeit ꝛc. 246 1.— l. d. Apoth. 
I! 1 


Mitglieder der Ham- 
burger Engros-Ver- 
einigung, bestehend 
aus 180 Geschäften. 


Statt beſonderer Meldung. 


Nach längerem Krankenlager iſt' geſtern Nach⸗ 
mittag 3 Uhr mein geliebter Bruder, der Rentier 


Theodor Fuchs, 


im Alter von 76 Jahren ſanft entſchlafen. Das 


Begräbniß findet am Freitag, den 11. April, 
Nachmittags 3 Uhr, von der Kapelle des Pom⸗ 
merensdorfer Kirchhofs aus ftatt. 

Stettin, den 9. April 1890. 


Amalie Schumann. 
geb. Fuchs. 


CPP 


Offene Stellen. 


Männliche. 


Kohlmarkt Nr. 7. 


— . — —— — —— — 
Tüchtige Schuhmachergeſellen, geübte Randarbeiter, 
verlangt Wolleit, Wilhelmſtr. 20. 


— 
— .—⁵ f 


I ord. Knaben ſuche ich für meine Brod⸗ u. Kuchen⸗ 
bäckerei als Lehrl. W. Strutz Mittwochftr. 21-22, 


1 Schneidergejele auf g. L. Arbeit und eine Hand⸗ 


Nähnadeln Brief 2 Pf. 
Stecknadeln A Packe . . 10 Pf. 


Abtheilung 


Nähterin verlangt . Zur amen Schneiderei. Hutnadeln Stück 2 Pf. 
* STR 55 9 1000 Nds.⸗Rolle 18 Pf. Stricknadeln Spiel . 2 Pf. 
* Enmann, Maler, Eliſabethſtraße 45. Maſchinengarn 200 Yos ⸗Rolle 8 Pf. Stricknadeln (Solz 1 P. 
Arbeitsburſche von 14—16 Jahren verge, 901 Prima Knopflo chſeide Docke 4 Pf. Maſchinen⸗Radeln i Br 
icht. Nock r. Wal r e b. Surf Chappſeide 5 Gr. Docke 5516 Pf. Centimetermaße Stück 5 
va T e Adom ai, Kuna 6, 5 2 Franzöſiſche Seide 1 8 18 Pf. Metall⸗Rockaufhänger 10 Hi 
Ein Knabe dewerbes findet Mufnabme. 98 " n oden 50 Pf. Ledergürtel Stück : f. 
8 MH. Ziem. 1 4 g 15 i ar 
I Spneiergeiele unf Woche und Kagerarbeit ver- Ii Taillenſtäbe ; 5 
S Hacken u. Augen A Packe . 10 Pf. Futter Stoff: + 
bee wei, „ann de 1A San yo Ace fol m „ Pfund. 40 Pf. Butter-Gaze, 115 cm breit, 20 Pf. 
1 Seehund fad Corſettſtange Paar 5 Pf. Taillen⸗Cöper, ſchwarz und 
T.. [[ 2 Pf. rau, Mete. 30 Pf. 
duc F. abt begebe . Einfaßborde Stück 15 Pf. Nocke, fang u. gra, Mr. 26 Pf 
Drauerei⸗Arbeiter, ee g 8 2 er ſchwarz u grau, an u 
unverheirathet, kann eintreten. i 8 A Swe ſeitiges Taillenfutter 
r Schweißblätter Paar 6 Pf. Qualitäten zu Engros⸗Preiſen. 


verlangt E. Sachs, Auguſtaſtr. 6, 3 Tr. 


DVF f. feine beit, Weiten verl: | N 
18 chneider geſellen J cice, Kloſterhof 8, Ii. 
1 Lehrling für- die eee 


Preiſen. 


Geübte Weitennähterinnen erhalten bei höcften| 
Löhnen dauernde Beſchäftigung bei 
B. Popp, Albrechtſtr. 2, vorn 4 Tr. 
Tüchtige Nühterinnen auf Stoffhoſen in und 
u 


PCC 
außer dem Hauſe verlangt U 0 ll I] |, 


Schulzenſtraße 43—44, 3 Tr. 


elien, 
Kohlmarkt 2. 


2 Schneidergeſellen 


auf beſtellte Arbeit verlangt 
Wachlmeister, Grünhof, Grenzſtr. 30. 


Tüchtige M i langt Enn. 2 
H. Frank Nacht, Gl. A. Dittbender, a Ans a 0 
— Malermſtr., Lindenſtr. 20. . em e len u bekannt 9 en re ſen: 
Schneidergeſellen verlangt Vermiethungen. pfehlen 3 
8 Neumann, Wilhelmſtr. 8, H. 4 Tr. 
Schneidergeſellen auf nur gute Lagerröcke verlangt Wohnungen. 


ardinen 


in engliſch Tüll, abgepaßt und vom 
Stück, in ſchönen Muſtern und halt⸗ 
baren Qualitäten. 


Tiſchdecken. 


Möbelſtoffe 
zu Gardinen und Portieren 
in großer Auswahl. 


ur“ 1 Eingang von — 
Kleiderſtoff⸗ 
Heuheiten 


der Jahreszeit angemeſſen. 


Neumann, Eliſabethſtraße 32, v. 4 Tr. 


Schneidergeſellen auf Woche, gute Lngerarbeit, verl- 
2 Liedtke, Mühlenbergſtraße 2, v. 4 Tr. 


1 Klempner-ſehrling! Set 
1 Gehe ling . 2 Age, Se 
4 ordentl. Knabe, 


welcher die Schuhmacherei erlernen möchte, kann ein⸗ 
treten bei M. Luther, Roßmarktſtraße 14. 


g Stii langt 
Schneidergeſellen Lare 8 . 
PPP 

Weibliche. 


vr Stube, Kammer, Küche mit Waſſerleitung zum 
1. Mai zu vermiethen. Näheres gr. Schanze 10, I I. 
Gr. Schanze 10 find 3 Stub. u. Kab. mit reichl. 
Zubehör z. 1. April z. zerm. Näheres dal. 1 Tr. l. | 
Fuhrſtraßßſe 22, 2 Tr. vorn iſt Stube, Kabinet 
und Küche für monatl. 21 % zu vermiethen. Näh. part. 
1 frenm Iſche Wohnung zu vermiethen Oberwiek 43. 
10 freundliche helle Wohnung, Stube, Kammer, 
Küche, zum 1. Mai zu vermiethn. Näheres 
Fuhrſtraßſe 8, 2 Treppen. ahl. Aubeh r . 28ſt 
2 3 St. m. reichl. Zubehör u. 5 
Ueneſtr. 50 (Sonnenſeite) 3. 1. Juli d. J. 3. dm. 
Zwei klei nungen 15 und 18 A 
. Grabowerſtraße 16, part. rechts 
—Homſtr. 25 p. zwei kl. Räume, auch als Comt. 
ah b. Marienftiftsuhminiftrat Klimes das. 
Breiteſtraße 57, Hinterhaus 2 Tr.: Wohnung für 
13 % zu vermiethen. Näh. vorn 3 Tr. 
1 Wohnung Im Ointerh. zu vermieth. Fuhrſtr. 19 20. 
Blücherſtr. 10 ift e. Wohn. v. 2 Stub., Kab., Küche, 
Kamm. u. Zub. 3. 1. Juli zu verm. Zu erfr. part. r. 
nme, eine Wohn, Stube, Kammer, 
Artillerieſtt. 3 Küche mit Zub. zu vermiethen . 
1 Leute zu vermiethen. Näh. I b. Hanse, 


Nähterin außer dem Hauſe eg hr. 17, 2 T. 
i d en wird verlangt Königsſtr. 9, an 

in Mä für klei tlangt 
ädchen für kleinen 1 a 2 

Tücht. Majchinen- u. Handnähterinnen auf Hofen in 

U. g. d. Haufe verl. Adolph Müller, Roſengarten 70, II. 

Aufwärterin wird verlangt Pbölitzerſtr. 7, 1 Tr. r. 


1 8 
Hoſenarbeiterinnen Neues n gel 
Pölitzerſtr. 19 prt. w. eine faub. kräft. Waſchfrau verl. 


Ein Mädchen von außerhalb, die etwas kochen kann 
wird fof, gewünſcht Mühlenbergſtr. 11, 2 Tr. Mittelthür 


Eine tüchtige Handnähterin auf beitellte 
Weſten wird verlangt 
Breiteſtr. 5, H. 3 Tr. 


Maſchineu⸗Strickerinnen 
werden fortwährend beſchäftigt . 
gr. Laſtadie 34 u. Nemitzerſtr. 10. 


Nähterinnen auf Weſten in und außer dem Hauſe 
werden verlangt Schulzenſtr. 5, 4 Tr. 


Einige Arbeiterinnen auf Knabenanzüge 1—6 verl. 


Stuben. 


7 , Aurfürſtenſtr. 4, O. 2 Dr. 1. 
Ford. Mann f. ee e Dann Wallgafie11. 


ee ebe daf. Acne 2 ©. 2 &r. 


1 o. Mann f. h. Schlaf 

2 anftändige Leute erhalten ele gute g 

A * r . . 
en n enn Saft Frauenſtr. 44, 2 Tr. 


1 Jg. Mann fd. freundl. Schlafſt. T f 
Ein ordentl. Mann f. Schlafſtelle Albrechtſtr. 3, B.. 


von 


in der Nähe der Pferdebahn 


L. Cohn & Co., Junkerſtr. 6-7. bare } te Wohnung Halteſtell 
I IN —˖— her Mann findet gute = 5 elle. 
Hand- u. Maſchinennähterinnen anf Holen ver Fuhrſtr. 10, Hinterhaus 2 Tr Etablrt 1880. 


langt och, Mönchenſtr. 8. 

Tüchtige Arbeiterinnen auf 
Stoff⸗Knaben⸗ Anzüge bei er: 
höhten Arbeitslöhnen verlangt 
ſofort 


Marcus Brock. 
Mittwochſtraße 14. 


Tüchtige Arbeiterinnen auf welße 
Schürzen finden dauernde Beſchäftigung 


bei Cohn & Seliger, 


Langebrückſtraße. 


Cücht. Hand- u. Maſchinennähterin 


auf Knaben⸗Garderobe werden verlangt 
f Grabow, Langeſtraße 60, 1 Tr. 


Nähterümen auf Holen außer dem Haufe verlangt 
Hünerbeinerſtraße 5, H. 4 Tr. 


Maſchſnen⸗ und Handnähterin auf Jackets für ſofort 

verlangt Albrechtſtr. 6, 2 Tr. links. 
Nähterinnen auf Weſten werden bei hohem” Lohn 
außer d. Haufe verl. gr. Wollweberſtr. 20/21, v. UL r. 
Nähterinnen auf Hoſen außer dem Hauſe verlangt 
H. Dey, Pelzerſtr. 9, vorn 3 Tr. 


Geübte Konſektions- Arbeiterinnen 


erhalten dauernde Beſchäftigung bei hohen! Stückpreiſen 
NR. Babikon, Roßmarktſtr. 1/2, 3 Tr. 
Gellbte Weftenarbeiterinnen außer dem Hauſe werden 
erlangt Breiteſtraße 1, 3 Tr. 
T V R Maſchinen⸗ u. Handnähterinnen auf 
üchtige Hoſen, Nähterinnen auß. d. Hauſe w. 
Re — Verlangt Fuhrſtr. 10, Hof 1 Tr. 
Köchinnen, beſch. Mädchen f. Alles erhalten fof. ſehr 
gute Stellen durch Fr. Giebeke, Schuhſtr. 6, v. 3 Tr. 


auldnahter auf oſen verlangt Trauen ftr 10, 2 Tr. 


al Il. 
157 Mann 1-7, Shafft. Sittorlaplap 7. d. uf. Große Auswahl. 


Lordtl. Mann f. g. Schlafſt. Noſengarte 


tattung, von 27 Ab 
1 ordentlicher Mann findet derh. 3 Tr 
1 traße 8, Vorderh. J Lt. 

Möncherſt. 5 dl. Schlafſtelle 


2 anſt. Herren finden ee Aufg. Thorweg. 


Grünhof, Heinrichſtr. 13, 
findet gute 39 1 7 


Bergſtraße 2, H. an 
Bar 


Verkäufe. 


Schlüſſel⸗Uhren von 11 % 
Keguln ’ 


1 ordentlicher Menſch 


Lager. 
Wecker-Uhren, dolfſtanduhren. 


Preis⸗Kourante gratis. 


(Eingeſendet.) 
— — In meiner Stellung bei Herren Sachſenröder & 
*. —— 5 7 Gottfried in Leipzig verbrannte ich mir mit ſiedendem 
Um damit zu räumen 


Jucker meine Hand. 6 Wochen lang habe ich da⸗ 

gegen alle nur mögliche Hülfe in Anſpruch ge⸗ 

empfehle neue Harmonikas zum Preiſef f nommen, bis ich auf Zureden meiner Wirthin vas 
von 3 bis 150 Mk. a Stück, 

Su Herophons, Ariftons, ſowie ſämmtliche 


Ringelhardt⸗Glöckner'ſche Wund⸗ und Heil- 
ungen⸗Inſtrumente werden dauerhaft und billig reparirt. 


pflaſterk) in Gebrauch nahm. In 8 Tagen hat 
dieſes Pflaſter meine Hand vollſtändig geheilt 

Empfehle mich auch zum Spielen bei vorkommenden 
Feſtlichkeiten. 


und ich kann wieder meiner Arbeit nachgehen. 
Pauli Plath, Baumſtr. 13/14. 


All Leidenden empfehle ich das vorzüg⸗ 
liche Ningerhardt „Glöckner ſche Pflaster. a 

Sehr guter Tafel-Leim, 
Pfund 26 Pfg., zu haben bei 


Karl Werner, Poniatowskyſtr. 11 i. Leipzig, 
J. H. Brock, 


den 31. Auguſt 1881. 
rüne Schanze 10. 


FT... me ae An 
Pökel⸗Ninzdfleiſch, 
per Pfd. 0,40 Pfg. 

empfiehlt 
Gustav Matthesius. 


*) Mit Schutzmarke: RR auf den Schachteln 


u beziehen a 25 und 50 % (mit Gebrauchsanwei⸗ 
un i allen Apotheken in Stettin. Ferner 
aus den Apotheken der Herren A. Schuster in 
Grabow; Dr. Meyer, . in Züll⸗ 
chow; G. Maass und J. G. Witte in Belgard; 
L. Mulert in Kolberg; E. Schmidt in Kolberger⸗ 
münde; F. Witte in Neumark ꝛc. 

Zeugniſſe liegen daſelbſt aus. 
NB. Bitte genau auf obige Schutzmarke zu achten. 


Qualität ſchon um 2,25 A per Meter an. 


+ Treufeld, Roſengarten 31. 


verlangt Wilhelmſtraße 3, Keller rechts. Beſtandth.: Chininſalze m. Dreibl., Süßholz u. Mlantpulv . 


A 


Engros-Lager 


Arnold Jablonsky & ie. 


62, ob. Breiteſtr. 62, 


ktoriaplaß Garantie 3 Jahre 
in f. g. Schlafſt. a III. 
1 ordtl. Mann f. Schlafſt Se e Ser. 5 Goldene Damen⸗Remontoir⸗Uhren, hochfeine Aus⸗ 


leich freundl. Wohnung] Silberne Cylinder⸗Remontoir⸗Uhren von 18 4 
ators, prachtvolle Gehäuſe, prima Werk, von 

15 
Hochfeine Extraſtücke in Silber und Gold halte ſtets 


Ketten in Silber, Talmi, Nickel in großer Auswahl. 
Reparaturen werden prompt und ſolide ausgeführt. 


——— —— ent — — ᷣu—7&——— ÿ—e—1 ö-— nen ann —— nn er 
— —ů — —— —.— — mu 4 


Baarverka uf 


zu 


festen 
Engros-Preisen. 


Kohlmarkt Nr. 7. 


Durch bedeutende Abſchlüſſe unſeres Hamburger Engros-Hauſes haben wir größere Waaren⸗Poſten zu ſehr billigen Preiſen eingekauft, die wir zum 
Vortheil unſerer geehrten Kundſchaft mit ganz geringem Nutzen wieder abgeben. 
Saiſon billig verkaufen, und bietet ſich eine ſeltene Gelegenheit, ſehr vortheilhaft einzukaufen. 0 
und Preiſe hin und zweifeln nicht, daß das geehrte Publikum recht fleißig Gebrauch davon machen wird 


Wir werden bei dieſer Gelegenheit auch alle ſpeciellen Artikel der Sommer⸗ 
Wir weiſen ergebenſt auf nur zum Theil nachſtehende Artikel 


Poſamenten. Korſetts 
Seidener Rockbeſatz Meter . 30 Pf. in anerkannt beſten Formen das 
Kleider⸗Garnituren Stück. 50 Pf. Stück. 50 Pf. 
Matte Ornaments Stück . 10 Pf. Korſettſchoner Stück. . 60 Pf. 
Rock⸗Garnituren Stück 25 Pf. Geſtrickte Geſundheits⸗Korſetts jr 
1 a 


Wolle Bandeaur mit Ponpon 8 Pf. 
Teppichfranzen Meter . . 8 Pf. Kinderlätzchen Stück 
Seidene Spitzen, 5 em breit, 20 Pf. Trikot⸗Taillen prima. 
Gardinenſpitzen Meter . . 6 Pf. Winter⸗Waare von 2 Mk. an. 


5 Pf. 


Trimmings Meter. . . 2 Pf. Herren⸗Kravatten Stück 20 Pf. 
Gehäkelte Gardinenſpitzen Meter 40 Pf. „ Kragen Stück. 35 Pf. 
Poſamentknöpfe Dutzend 20 Pf. „ Chemiſetts Stück 60 Pf., nur 
Perlmutterknöpfe Dutzend . . 10 Pf. prima Qualität. 

Lavaknöpfe Dutzend. 2 Pf. Hoſenträger Stück 8 Pf. 
Steinnußknöpfe Dutzend 7 Pf. Kinderkragen Stück. 10 Pf. 


Hemdsknöpfe Dutzend 
Häfelgarne und Baumwolle zu Fabrik⸗ 
preiſen. 


Großes Lager in Sammet⸗, Atlas und 
Ripsbändern zu auffallend billigen 
Preiſen. 


In Sommer⸗Handſchuhen in Zwirn, Halbſeide und rein Seide ſind wir wie alljährlich aufs Beſte ſortirt und empfehlen ſelbe zu den bekannt billigen 
Eine Parthie vorjähriger Strümpfe in nur couranten Farben ſtellen wir zu fabelhaft billigen Preiſen zum Ausverkauf. 


| Kr ein anderes Nahrungs- und Genussmittel hat eine solche internationale Ver- 


breitung durch die ganze Welt erlangt, wie die 
Chocoladen- und Cacao- 
Fabrikate 


von Gehr. Stollwerck, Köln a. Rh. 


Wo immer die Cultur ihre Wege bahnt sind sie als Nahrungs- und Labe- 
Mittel willkommen, um bald unentbehrlich zu werden. 


Die sorgfältigste Auswahl und die auf vieljähriger Erfahrung beruhende Behandlung und 
Verwendung der Rohproducte, die Fabrikation unter Anwendung der neuesten und besten zu 
dem Zwecke in eigener Maschinenfabrik gebauten Maschinen, die völlige Reinheit der Fabrikate 
haben diesen ihren Weltruf geschaffen und erhalten. 


Die Preise sind so gestellt, wie sie nur die bedeutenden Einkäufe der Rohstoffe 
und der ausgedehnte Fabrikbetrieb ermöglichen. 


Man achte beim Einkauf auf die Fabrikmarke und volle Firma, womit alle Tafeln 
und Schachteln versehen sind. 


Vorräthig in Stettin bei E. Amberger, Heyl & Meske, H. Lümmerhirt, ı E. Horn, 
Paul Lefèvre, Cond, und bei Theod, Pée vorm. A. Creutz; in Damm bei Jul. Sommerfeld; in 
Gollnow bei Apoth. P. Fiebrantz; in Greifenhagen bei Apoth. E. Weise; in Misdroy 
bei H. Lipsky und bei H Schultz; in Naugard bei Apoth. Otto Bernhardt, Gustav Grunau 
Wwe. und bei Cond. R,. Wilde; in Neuwarp bei J. A. Grohn und bei J. Putzenius Nachfl.; 
in Pasewalk bei Herm. Klebe und bei Ferd. Zimmermann; in Penkunftbei Herm. Bennin 
und bei Apoth. E. Flandörffer; in Pölitz bei Apoth, E. Thiele; in Swinemünde bei J. 
C. J. Jahncke & Co. und bei Th. Wittrin, Cond.; in Ueckermünde [bei E. Ziebell; in 


Wollin ge Lipski, 


Quaglio's Bouillon-Kapseln 


vom Erfinder selbst hergestelltes, allein eehtes Fabhrikat, in 
sieben Ländern patentirt. Nach dem Atteste des vereideten Gerichtschemikers 
Dr. C. Bischof, unter dessen ständige Kontrolle die Fabrikation gestellt ist, alle 
wesentlichen Bestandtheile der Bouillon (die Extraktivstoffe des Fleisches, Galatine, Fett, 
Gewürze, Suppengemüse und Kochsalz) in bester Qualität enthaltend, Mit Liebig's 
Fleischextrakt und frisehen Suppen - Gemüsen und Kräutern ohne ätherische 
cenzen hergestellt. 


Für 10 Pfennige ane grosse Tasse (, Li Bouillon, 
welche von frisch bereiteter Fleischbrühe nicht zu unterscheiden ist. 


Vor den Na ungen wird gewarnt! 


Man sehe auf Name und Schutzmarke und verlange ausdrücklich 


QOuaglio’s Bouillon -Kapseln. 


Zu beziehen in allen grösseren Kolonialwaaren-, Delikatessen- 

und Droguen-Handlungen Deutsehlands. Grossisten mögen sich wenden an das 

Chemiseh«-teehnisehe Laboratorium von Quaglio, Berlin NW. 

Fabrik: Holzmarktstrasse 67, Laboratorium: Sehiffbauerdamm 16, 

Bureau: Louilsenstrasse 25. 

„Eine Tasse Fleischbrühe hat häufig eine kräftigende Wirkung, nicht“ 

„darum, weil ihre Bestandtheile Kraft erzeugen, wo keine ist, sondern,“ 
„weil sie auf unsere Nerven so wirken, dass wir uns der vorhandenen" 
„Kraft bewusst werden und empfinden, dass diese Kraft verfügbar ist.“ 

Justus von Liebig. 


Spezial⸗Niederlage in Chocoladen und Juckerwaaren 
aus der Fabrik von 


Gebr. Stollwerck, H. K. etc. Hofl. Cölna. Rh. 
Heyl & Meske, 46 Breiteſtraße 46. 


ES KINDERMEHL 


IH. NESTL 


22? jähriger Erfolg. 


32 Auszeichnungen, Zahlreiche 

12 Ehrendiplome be 
und ers 

14 goldene Medaillen Won Autoritäten. 


Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder. 

Ersatz bei Mangel an Muttermilch, erleichtert das Entwöhnen, leicht und vollständig verdaulich, 

deshalb auch ERWACHSENEN bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens 

empfohlen. Zum Schutze gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede Büchse die Unter- 

schrift des Erfinders Henri Nestlé, Vevey (Schweiz). Verkauf in allen Apotheken und 
Drogen-landlungen. 

Das Haus Nestle hut an der Pariser Weltausstellung 1889 die 
höchsten Auszelehn ungen, inen G#OSSEN PREIS und ein 
&0OLDENE MEDAILLE erhalt n. 

Dr Hiaupi-Niederiazge für Nord-Deutschland e 
Th. Werder. 


Berlin 8. 


3 44 in der Entſtehung verhüten iſt richtiger, als dieſelbe durch große Doſen Antipyrin ꝛc. zu 
Migräne vertreiben. Apotheker P. Petzold's „Nervenplätzehen“ — Einchona⸗ 


La le ee — 
othe W. an' En Stoffe zu Jackets, Damen] Tabletten — find nach wie vor als wirkſamſtes Mittel bei Bekämpfung dieſes Uebels anerkannt. Keine ſchäd⸗ 
Ap eker 5 Un R Äntarrhpillen, Einen Voſten und Klndermänteln in beſte liche Nebenwirkung ſelbſt bei häufiger Anwenden Kaäſtchen 1 % in den Apotheken. 7 
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Waschecht & krimpfrei. 


Diese aus unseren halb wollenen Merino-Kammpgarnen hergestellten 


sind ausserordentlich weich und wollig und in jeder Jahreszeit sehr angenehm und vortheilhaft zu tragen, 


= 


= Neeller Ausverkauf von Polſtermöbeln. = 


Um in Kürze mit meinem Lager reell gearbeiteter mod. Plüſch arnituren, 
nußb. u. überp. in Plüſch u. Seide, Panehlſophas, Chaiſelongues, 0 chlafſophas, einfacher 
Sophas, Bettſtellen m. Matr., wluſchtiſchdecen, Gardinenſtangen, No- 


fetten, Gardinenſchnüre ꝛc. zu räumen, verkaufe zu und unter dem Selbſtkoſtenpreiſe. Leiſte über bei mir 


gekaufte Polſtermöbel die weitgehendſte Garantie. Gewähre auch heilzahlungen 0 h ne 
Preiserhöhung. Otto Klauss jur., Tapezier und Decorateur, 24 
Reifſchlägerſtraße 17, 2 Treppen, im Haufe des Herrn Messin. 


A gen Auflöiung meines Geldäfts| 


verkaufe ich ſämmtliche Beſtände zu ehr billigen, bedeutend herabgeſetzten Preiſen. . 


Carl Schuhmann, stöbel-Magasin, 


F ieee 


ar 
I 


AM 


[Kleine Domſtraße Nr. 20. 


Aus den Mineralien des Aiebricher Sprubels bereit . 
Kiedricher Sprudei- 


* Magen- u. Unterleiböfeiben, 
Stilen w eee 


gegen 
Huſten, Heiſerkeit, 


Ss 


[Wirkung bei Katarrhen der Luft- 
röhre u. der Lunge: bei Husten 
Heiserkeit, Schleimaus wurf u. 


| „w.und, in Folge seines 10 HEN Ino! 

:4GEHALTES bei gichtischen u. 
irheumatischen Leiden. 

Ein Glas Kochbrunnen-Ouell- 

N Salz entspricht dem Salzgehalt und dement- 
etwa 

35 bis 40 Schachteln Pastillen et 


anderer Brunnen. 


Preis per Glas 2 MK. 
(Nur geht wenn in,&läsern wie nebenstehende Abbildung.) 
Käuflich in den Apotheken und Mineralwasserhandlungen ete. 


Braut⸗Kränze, 

Braut ⸗Schleier, 
Silber⸗,Gold⸗u. Ballkränze 
größte Auswahl, bekannt zu Originalpreiſen 


2 Ausverkauf E 


von Regenſchirmen, Korſetts, Trimmings u. 
Medaillonbändchen z. weiter herabgeſetzt. Preiſen. 


H. Mühlen hal. 


Reifſchlägerſtr. 15, der Pelikan⸗Apotheke gegenüber. 


dureh das Wiesbadener Brunnen-Compteir 
uunaqyso 


Sure zyusipnd-us 


21 
Kloſterhof M 


end eee nz eee ed nt FnBIom ⁰⁰ ον⁰,jͤög 
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„Ausführliche Gebrauehsanweisungen und Brunnensehriften 


Grabdenkmäler 


in reicher Auswahl empfiehlt zu billigen Preiſen 


Jede Familie versuche 
es mit meinem 


welchen in 
durchaus vorzüg- 


Aufträge nach außerhalb umge end. 0 ’ 
N . rmacher un 
Olo Schmidt, ecgenter 
Stettin, kl. Domſtraße 11, Ecke Roßmarktſtraße. 
MR: Bitte genau auf Firma zu achten. WE 


Hugo Peschlow, 
65, Breiteſtr. 65, 


empfiehlt ſein großes Lager 
aller Arten von Uhren 
und UÜhrketten zu unge⸗ 
wöhnlich billigen Preiſen. 
Beamten u. Militärs gewähre 
ich bei größeren Geidbeträgen empfiehlt alle 
Ratenzahlungen. 


Wegen Eliſabe 


Umzuges nach Eliſabethſtr. 21, 
Ecke der Berliner⸗Thorpaſſage, 
verkaufe mein Lager direct bezogener 


Weine, Rum's Arrae's 
fund Cognaes 
in Flaſchen und Gebinden zu herabgeſetzten Preiſen. 


Franz Sorge 
Linden⸗ u. Artillerieſtr.⸗Ecke. 


EXCELSIOR-UNTERK LEIDER! 
Besser wie reine Baumwolle Or. Lahmanns System) 

Besser wie reine Wolle (Dr. Jagers System) a 
vereinigen die Vortheile beider Systeme, ohne deren Nachtheile zu haben. 


Excelsior-Unterkleider, Strümpfe u. S M 


Sie haben bei vorzüglicher Haltbarkeit den grossen Vortheil, dass sie mit jedem anderen Stück Wäsche zusammen gewaschen werden 


Ausser in den üblichen grauen, rothbraunen und naturfarbigen Melangen werden sie in einer Reihe der neuesten, zartesten und dabei verbürgt echten Modefarben und als Letztes und nicht Geringstes, in einem vollständig reinen 


werden von den bedeutendsten Trieotwebereien und Strumpfwaarenfabriken aus unseren Garnen gefertigt und stehen wir mit Auskünften Über Bezugsquellen 


st können, ohne an Farbe zu verlieren und ohne zu filzen oder sonstwie ihre Form zu verändern, d. h. sie gehen nicht ein und werden nieht weiter. 

5 Merinoweiss geliefert, welches auch nach jahrelangem Gebrauch den nur ihm eigenen durchsichtigen Elfenbeinton nicht verliert. 

1 Die „Exeelslor-Unterbeinkleider“ sind nicht mit den bedeutend minderwerthigeren, aus fett- und ölhaltigen Streichgarn-Vigognen hergestellten Unterkleidern zu verwechseln 
- Die „Exeelsior“-Unterkleider, Strümpfe u. s. w. N 

FR gern zu Diensten. 

BB Jedes echte Excelsior-Unterkleid trägt obenstehende Schutzmarke. 

58 — Naunhof (Sachsen), im September 1889. 

54 
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Qualität I 


= mit fach leinenen Einſätzen und aus] mit Sfach leinenen Einfügen und aus] mit 3fach Bielefelder leinenen Einſätzen 
gutem Hemdentuch 
per Stück AL 2,50. 


* Uhemisets, Kragen, 
Englische Tüll-Gardinen 


8 zu beſonders billigen Preiſen in den Marken: 


Tafarch Verbanungsfthrung VG 31. 107 etm brt. 1 Seite mit Band eingefaßt pr. Mtr. 45 
* 5 2 N 2 8 .. 2, nein 
Brochüre gratis. Dureh den hohen Lithiongehalt aueh gegen Gicht, Harn- u 8 80 3 es : BERN 4 se = 5 Möbel-Kattune und Möbel-. eps 
säure, Blasenleiden ete. Schachtel 75 Pf, Zu haben bei Heyl & Meske, Breite, 5 „ * „„ „ Z " „ für Portieren, Vorhänge und Gardinen 
strasse 46, Theodor Pee, Breitestr. 60, u. Polkow & Güntzel, Rossmarktstr. 17, Stettin.- | #9 Werne s „ „ Walen, . „ 70 . per Meter von 35 H an, 
eee 5 2 . „ 5 80 „ 5 f 
1 Wiesbadener 2 , Jute- und Manilla-Tischdecken 
F 8 5 3 q 55. 18 . 5 I 5 1 110 „ mit Schnur und Quaſten oder Franzen per Stück von // 1,25 an. 
8 59. * * * * ” " * 17 5 3 7 m . 
: = - J FVVVVVVVVVVVVVVVV TERFETSDEN Teppiche und Betivorleger 
5 zig 8 8 F ld ner tn 5 5 150 „ in großer Auswahl. f 
2 ee ein reines Naturprodukt. 4 1 © 7 4 IH) m Y a 4 
2 = unter amtlicher Controle hergestellt u. #5 = 8 17777270 J I 5 
RES, ärztlich allgemein empfohlen?? g 38 1 777/ ge 
5 . 8 8 in anerkannt größter Aus-| » = “u Emil in Zwirn, Halbſeide und 
und verordnet als bestes und wahl für Damen u. Kinder.] 28 N,, =" > ER) 
schnell wirksamstes Beseiti- 8 7 Specialität: 355 wu 8. Reinſeide, beſonders ſchön 
gungsmittel bei Verdauungs- Speecialität: 85 114. und elegant in einem 
2 — 8 1 8 e af: f 
1 8 2. rein ſeidenen Tricotgewebe 
4u. Ernährungsbeschwerden, ; Wirthſchafts⸗ 5: ar 8 mit 25 8 
Darm u. Magenleidenaller Art. 8 2 S chi ren Re enschirme \ ſtärkten inger⸗ 
Ebenso von eminent heilkräftiger s f 3 5 8 — ſpitzen. 


Sommer-Tricotagen in Netz, Macco und Normal 
Radfahrer-Trieots, Radfahrer-Anzüge, 


——m 


„Hoppe, Tiſch 


H. Hepp. Steinmetz⸗Geſchäft, 
5 Pölitzerſtraße 78. 


A. Toepfer, 
Hoflieferant Sr. Maj. des Kaisers KN 
u, Ihrer Maj. der Kais. Friedrich, 79 1 
2 \ u 
Mönchenstr. 19. 


Preiswürdige und gediegene 


A. Toepfer, Mönchentr. 19. 


Nedizin. Taiol-Seife 
wird mit Erfolg bei wunder Haut, unreinem Teint, 


Flechten, Hautausſchlag und Kopfſchuppen angewandt. 
Stück 0,75, 3 Stück 2,00. 


Drogerie Max Schütze, 
jetzt fl. Domſtr. 20. 


Sopha, Nähmaſchine, Bett, 2 Bettſt. preisw. z. verk. 
Frauenſtr. 32, Hof links, Steintreppe 2 Tr. rechts. 
A. Walter’s Farben⸗Handlung, Mittwochſtr. 8, 
Annilin⸗Farben zur Schönfärberei in 
Pulver und Stücken, ſowie alle 
wöhnliche Färberei zu billigen Pr 


19 


ar u 


Wagner & Söhne. 


C. L. Geletneky. 


Noß marktſtraße 18, 
empfiehlt in ſauberer Arbeit und beſtem Sitz: 


Fertige Ober hemden 


Qualität II Qualität III 


.s. Tr 

Qualität IV 5 

mit 3 fach ff. bielefelder leinenen Ein- 
ſätzen aus Ja, Renforeé und doppelten 
Seitenſtücken 


und aus prima Renforcc 
per Stück / 3,50. 


feinem Renforce 
per Stück A6 3,00. 


per Stück AL 4, 25. 
12 
Manschetten u. Shlipse 
in den neueſten Fagons und in größter Auswahl. 
Thür 
hnür-Mardinen 
in neuen Muſtern zu 85, 40, 35 und 50 per Meter. 


Jute- und anila-Sstose. 


Schlesische und Bielefelder leinene Taschentücher 


in den beften Fabrikaten per Did. von 2 % an; von 3.44 ab ſämmtlich geſäumt. 


in allen Größen für Damen und Herren. 


een 
INN, 


18 en 


lermeiſter, PR 


a Pfund 110 ö A) 


Pa. Emmenthaler 


Deutſch⸗Schweizenru „ 80 u. 90 „ 

Werkſtatt für Alten echten Holländer, ſehr fein . 100 „ 

i 2 4 Tilſiter Schmand⸗, ſehr beliebt . vr 80 „ 
Bau- und Laden Einrichtungen. eee 3 
1 N Straßburger Schachtelk . . 1 100 „ 

Gegründet 1878 Ruf. Steppen? 100, 

. en Tyrgler Alpen⸗ I d * 100 „ 

Stangen⸗Küm meln? * 50 „ 

Nh Vorschrift des Universitäts-Profes- e Limburger, delicat . t.. a Stück 50 , 


sors Dr. Harless, Königl. geheim. 
Hofrath in Bonn, gefertigte: 


Stollwerek”"" 
Brust - Bonbons, 


seit 50 Jahren bewährt, nehmen nuter allen 
ähnlichen Hausmitteln den ersten Rang ein. 
Als Linderungsmittel gegen Husten, 

Heiserkeit und katharrhalische « 
Affectionen gibt es nichts Besseres. 


Echte Mainzer (100 Stück AA 6) 3 

Soldiner (100 Stück 44 12) „, 25 
empfiehlt angelegeutlichſt 

Alb. Fr. Fischer, Areiteſtr. 6, 
Halteſtelle der Pferdebahn. 


Max Seiler. 


Sehrift⸗ und Glasmalerei, 
Kohlmarkt 10. 


wi Neuanlagen v. = ee ma in Küchen-Einrichtungen, Vorräthig in versiegelten Packeten zu Anfertigung von Glasfirmen, Jubilaums⸗ 

f ! Kisten von 1½ Flaschen Küchenmöbel aller Art, 40 und 25 Pfg. in den meisten guten ableaux, modernen Holz⸗ und iſenſchildern, 

M Haustelegra⸗ zu M. 18.— frachtfrei sämmt- Gartenmöbel, Eissehräuke, Clo- eee e ei 0 Schaufenſterrouleaux. 
N icher deutschen Bahnstatie 0 artike onditoreien, sowie in ’ N AN > 1 
a ie Le her deutschen Bahnstationen versende. Er Wee, Mechkende, „ Firmenschilder kenntlich. e Metall: umd Glasbuchſtaben. 

und) · : ! 2 . Petroleumkocher, Kaffee- und Theebretter, Vergoldung von Grabdenkmälern. 
een Friedrich Rackles, Niekel-Kafee- und Thec-Sorvice, Mae Blech und Möbel-Ladiverei, 

ſowie Reparaturen und Veränderungen werden prompt]! Sekt-Kellerei, Christofle Essbestecke, een Wi TR REN ur ee er * 2 
zu billigſten Preiſen ausgeführt. Frankfurt a. M. Re auge pri prä ner N Spezial 5 Niederlage 1 gut erhaltenes 8.8 Aridi‘ a 


preiswerth zu verkaufen 
Offerten unter J. V. 12 in der Erpedition d. Bl. 


Chocoladen “2 Zuckerwaaren Kirchplatz 3, niederzulegen. 


Gebr. Stollwerck, ien e e 


Heyi & Meske. Richard Falck. 


46 Breiteſtr. 46. 


N 8 Del 
1887er Apfelwein, 
eigener Preſſung, in ſchönſter Qualität, offerirt billigſt 
in Gebinden und Flaſchen, bei 10 Flaſchen 850 

R. Fretzdor ff, 
Breiteſtraße 5. 


Mönechenſtr. 2, 
vis-n-vis der Feuerwehr. 
Einrahmungen ſämmtlicher 
Arten Bilder, Photographien ıc 
vr Reichhaltiges Lager a 
fertig gerahmter Bilder jeden Genres. 


Er für ges 0 
en. 


——— —-— 


